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_ @treben mit Q)ianfiioerf oerfnbren foii, wobei außer einer fcbiciIicben Qinoannng De8 932anfimeriö im oberften
febrägen (Erbe Der SpfeiIerfeite noeb befonDer8 in Qiebt 511 nebmen ift, Daß man Dn5 93tanfi De6 unteren, mit a

be5eiebneten s})feiierborffornnge8 in Der Qirt normire, Daß Derfere einen befti1nmten $beiI Der übrigen sJ)feiIertiefe
biIDe,_ nIfo 5 %. Den Dritten ober vierten $beiI Detferen, 111116 notb1oenDig ift, um eine gieicbe (£intbeiInng Der
épfoften De8 93i11115111erf6 treffen 511 Ebn'nem ®ier, too ein fieiner spfeiIer oorgefteiit ift, biIDet Diefer %orfprnng
(bei a) Die ®äIfte Der übrigen, oDe.r Den Dritten $beii Der gnn5en $iefe. ®ie ®bbe De8 obern, ab= oDer 511r1'11f:
gefe@ten SpfeiIertbeiieö ab c ift bet b in 51oei gieiebe $‚beiie getbeiIt, iooDn_rcb ficb Die.®öbe Der $inIe ergiebt,

meIebe Den liebergang vom nntern 511m obern sJ’eriIertbeiIe biiDet. Qincb bier ift Die ©iftnn5 De8 ßeibe6 d f Diefer

“{“;iaIe mit Der ®öbe ibre6 iRiefen von Der ©iebeprige “e bi6 511m @1binffe b gIeieb Qinfier Den ©trebepfeiIern De6

$burn1oiereefä fommen Die oben befprocbenen, an Den acbt @eten De8 Qicbtort6 befinDIicben @treben in éßetraebt,
‘ von mechen bier in Den %ignren b ad 27, 36 nnD 37 %eifpieIe einfneber Qirt gegeben finD é)tätbere ®eftaItnngen

foIeber @treben, et1oa nacb Q)tnafigabe Der $ignren 29 unD 30 511 entirerfen, mag _511r Qinfgabe Dienen. .QS3116

enDiicb Die vier großen @trebepfeiIer betrifft, meiebe bei großen $bi1rmen 5nr @ti1tge De8 Dnrcbbroebenen Qicbtortä,
“ wie De6 ®eIn_1e8 Dienen, fo entbaiten Die %ignren 15 nnD b ad 27 einfacbe %eifpieIe, forvie Die %ignr 28 ein

reiebere8 Diefer Qirt, nnD e8 ronrDe Die Qinoanung Der ®eftnItnng Derferen oben 11an DreierIei ®nnptarten

befcbrieben ®ie (Sonftrnetion von tabernaeteiartigen ®eftaItnngen bei ©trebepfeiiern foIgtnnten in Den %ignren

5 unD 6 De8_ éläorIegebiatteö XV; im éläorIegebintte XIV. B. aber ift nocb einige8 uber Die @obenoerbäitniffe Der _

$‚bi1rme nacbgetragen, Da im %oriegebidtte IX fein äRnnm für Diefe ibnrfieflnngen mebr ineb 311n1 ©1binffe

De8 bi8ber über Die (Sonftrnetionen Der $bnrme nnD ibrer ©treben éläorgetrngenenInnn icb nicbt nmbin, auf Den ‘
2inbang 511111 fetbften ®efte Der „Qirebiteetur De6 9JiitteIaIterä in fliegen8bnrg” bon Sä1'1ft116 Spopp unD $beoDor

%1‘1I1111 (vom fünften ®efte an von gnftn8 Spomo fortgefegt) nnfmerffam 511 macben, treii Derfere einige, 51onr _
febr Inr5e, aber Iebrreicbe QinDentnngen über Die fäbnrmeonftrnetionen im Qiiigemeinen entbäIt, treiebe man in
einem nur Der ©arfteiinng befonDerer ©ebänDe gemiDmeten 9153'erfe niebt fncbt*). Hebrigen8 fonnten in Dem %or=
IegebIntte IX bei Dem befebränften 11mfange De8 ooriiegenben älßerfe8, nur Die ©1111pteIemente De8 $bnrmbnneö
gegeben werben, Die ieDoeb genngen Dürften, um 11116 Denfeiben ancb reicbere (Sompofitionen entmieteiti 511 fönnen,

worinficb Die ßernenDen berfneben mögen

 

X. Qin1oenDnng Der berfrbieDenen Qirtni bon äßögen auf Die
@eftnItnng Der Säb1'iren, 1111D @rnnDrifironftrnetion ibrer ($etoiinber, in8befonDere

11118 Der £naDratnr nnD färinngnlatnr. _

« \: >= _bi1ren unD Sportaie foin1nen in Der gotbifcben Qircbiteetnr mit Den oerfebieDennrtigften ©1qu13=

formen vor, nämiieb foioobI geraDIinig, aI8 mit Dem fiaeb getrbibten, rnnDen ober ©pig=

-‘—f _?Bogen gefebioffen, nnD e8 5eigt fieb 11an bier Die nnerfcböpfliebfte %))tnnnigfaItigfeit. ©ie

;; SJ.Iortnie firebiicber unD niebtfir1incber ®ebänbe (wie 5. && é)iatbbänfer) bieten feinen befonDer6

_ "5 bemerfen8mertben ©egenfatg Dnr, e6 fei Denn, Daß man Diefen im großeren Sieicbtbnme Der

. - »:=::E fircincben ?ircbitectnr fänDe,111 weicber fieb Die sJJortctie Dnrcb eine gefcbic’ite $erbinbnng oberer

' Qßanbtbeiie mit Den $b1‘iren oft 511 anfierorbentiieber ®obe nn6Debnen. @inen entfcbiebeneren ®egenfaig 511' Den

Iircbiieben éportnIen biiDen Die eigentiicben ®an8tbore, inDem fie fieb in Der é)tegeI Dnrcb ibre@infnebbeit 11116=

_ 5eicbnen nnD gewoanicb in einfncben @pitgbogen, ober in Der fpäter_n sJ)erioDe aneb in SinnDbogen befteben, Deren

®obe bei ®1'11'1fern' von .SQanfienten meift fi1rDie ®obe bon ©nterrbagen bereebnet nmrDe. .m6befonDere Der niebt=

   
*)'®iefe ?inDe11tungen fcbi1'e5en mit Den QBorten: „ ®iefeä rein ebarniterifiifcbe praitifcbe éEerfnbren Iä1}t fiel) im Deutfcben 93a111'ipie Durcbmeg eriennen; e8

„iii fogn'r Der @cbii1ffeI‚ obne meieben bieieä aiä_nnberfiänbii® gebaiten merDenmüfite. .Siein 5J)feiier, feine 61311Ie giebt 15, meicber nitbi Diefeä 5})ri115i11 511 (511111De
„liegt, gar nicbt 511 gebenien, Dat} 1111 Den E)iiefenbnu ei11e6 Siburmeä obne ein Confiructiomf1;ftem g1r niebt gebacbt merDen to1111e ©1111!) Diefe pn1itifcbe (Seometr'1e

_=,_,‚hingegen Iofe11 fid) 11IIe 9111ibfd; feibft D113 co1npiic1rtefie 1111D fcimnbeir vermorrene De5 De11tftben 931111131)I3 giebt fieb 1116 fiat unD_De11tiicb 5u erfennen 1111D I11f;t

„in Dem .‘Befebauer 11113e1 einer tiefen _@rtenntnifi nocb D1°° (befan Der ßemnnberung 5111111?'
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Eittblicben 2lrtbiteetnr gebbren bie bolggeftbniigten $büren an, trelelcbe borgng6weife im $nnern ber ®änfer, wiewobl

an8nabmöweife aan als ®anötbüren borfommen. @o entbält b beifpiel8weife ein {aan8 311 9törblingen eine foltbe

bblgerne, fpilgbogige ®an8tbüre, b_eren‚ gwifebm einer blumewnbefelgten %!S3imberge befinblicber, oben oiereciig

gefrbloffener, Sianm bnrtb S})fofien getbeilt, nnb mit 93iaaßibtvexif an8gefüllt ift. ©iefe an6 bem @nbe be6

viergebnten Säabrbnnbertb ftammenbe $büre ift notb giemlicb ggnt erbalten; botb muß man im 2lenßeren' bon

®ebänben bei £8ergiernngen bie 2lnwenbnng bon @tein bem 4 @olg=ä))tateriale bor3ieben, nngeaebtet e8 mittel:

alterlitbe ®änfer giebt, beren gan5e $agabe mit bol3geftbnilgteten %er5iernngen bebecft ift, bon weleber 2lrt ba6

intereffante é253erf äßbttitber’6 „bie ®olgartbitectnr be6 9Rittetelalterö” mantberlei %eifpiele entbiilt Sn ben

3immern bingegen finb bie_bolggefcbnilgten $büren gang an ilibrem Splage‚ (iin éBeifpiel biefer 2lrt bietetbie

bollßänbig mit $äfelwerb verbleibete @tnbe ber .Sbrämergnnft in'n %)Jiemmingen bar, beren gerablinig geftbloffene

$büre mit einer niebrig gefebweiften, blumenbefelgten %imbergge überbecbt ift nnb an beiben @eiten 3noei frei bon

ber Q53anb abftebenbe %ialenfänlen bat, ©ie gan3e ®eftaltnng iift gleicbfallö bierecfig geftbloffen nnb'mitreicbem

9)taaßwwb in allen ßwifebenränmen (fogar binter ben ©änleen) anögefüllt+ 2lebnlitb bergierte 8immertbüren

befinben fitb notb in maneben ®änfern an 9türnberg, & %. eiine febr reicbe im b. ©tbenfl’fcben @anfe anf ber

%efie, wrlrbe einen rnnbbogigen $bürftblnß nnb neben bem $bbürgewanbe gwei gewnnbene @änlen bat, bie bnrtb

ibre Siapitäle fowobl %ialen, al8 einen nocbmaligen rnnbbogigern @cblnß mit barüber gefebweifter, blumenbefelgter

' äl53imbergige tragen. ©er Sianm gwifcben ben beiben Sinnbbbgeen ift mit reicbem 9)taaßwerf anbgefüllt, wie aueb

über ben 93iaaßwerfpfoften ber %üllnng swifeben ber 253imberrge nnb ben %ialen 311 oberft notb eine befonbere,

febr reitbe äBergiernng wagrerbt angebratbt ift. SDa8 @ange wirrb bnrtb eine mit élinnbftäben befetgte ©liebernng

im %ierecb nmfcbloffew 8nr ?läer5iernüg von 8immertbüren eigignet fieb befonber6 bie 2lnwenbnng von %Ißabpen

an8 ben %amilien ber 93efilger, welcbe über bem $bürfcblnffe'e angebracbt werben fönnen, nnb febon bnreb ba6

2'anbwerf ber Qßappenbelme fcbbne $;ormen entbaltem @ine fol>lebe bolggef®nibte $büre befinbet fitb unter anbern

in ber %nrg $ragberg im Sänntbal in $nrol, beren, eine ganng flatbe @®weifnng bilbenber, $bürfcblnß von

einem flaeben @bitgbogen überbecft wirb, beffen ®lieber fieb iim @pigbogenfcblnß aber niebt enbigen, fonbern

gegenfeitig in wimbergenartiger @tbweifnng bnrtb= nnb an gweiei ©pigen empor=watbfen, an weltbe fiel) bann bie

belmgebrbnten %appen mit reicbem 8anbwerb anfcbließen. 2ltlnbere bemerfenömrtbe Ebüren befinben fitl) in

einem, innerbalb ber Umfang8manern be6 großen 9tentgebänhxbeö 5n' %))teran in $brol ifolirt gelegenen alten,

fleinen %ane, weltber ba6 2lbßeigqnartier ber ®ergoge bon fäninrolünb naebmal8 ber Sbaifer war, nnb in beffen

(nocb %anbgemälbe‘entbaltenber) .Siapelle é))iargaretba 9)ianlnltafrb mit ßnbwig be8 éBapern ®obn, ?))iartgraf

8nbwig bon %Branbenbnrg getrant worbm fein foll‚ 2ln biefe'e .Rapefle fioßen gwei große, büftere, b‘nnfelbrann

gang an8 59rbelbolg bertäfelte 8immer, feit alten 3eiten „bie ®®aifergimmer” genannt, beren ©tbnit;inerb, %ilber=

wer? im (S‘rfer n, f w. leiber febr rninirt ift. Sn benfelben bef'rfinben ficb fünf bi8 fecb6 ftbbne fleine ©pibbogen=

tbüren, mit eifernem %efcblägebeberfü lieber ben bier inneren ! (Sommnnifationätbüren- finb bier »febbne, bemalte

nnb bergolbete, bo®erbabene nnb giemlirb gut erbaltene &ßapbeaen, ba6 bon éBranbenbnrg,éßanern, %rannf®weig

nnb %Bbbmen angebraebt, bon weltben iebe8 brei ©cbnbe, 5weiei 8oll boeb nnb brei @ebnbe breit ift.‘ %Befonberö

intereffant ift aan ein in biefen 8immern befinblieber alter, rtrnnber Siacbelofen, ber fiel; an8 einem bierectigett

11nterfaße erbebt, beffen Siaebeln an8 großen, gefüllten gotbififtben %lnmen beftebem SDie .S‘iaebeln be8 rnnben

2lnffalg;eb entbalten in fünf bleiben über einanber fünf berfcbebiebme, anf ben Siacbeln ieber éReibe ficb wieber=

boblenbe ©arftellnngem 3nerft einen ©ei8bocf, ber auf eine fiticb webrenbe %ran emporfpringt, bann ben Sbaifer

im 93rnat anf bem $brone, bann ben Siitter @t‚ ©eorg, ben !8inbwnrm tbbtenb, bann einen 9253appenfebilb mit

®elm nnb ®elmberfe, nnb enblirb einen, ein leeres ®ebilb baltexenben, @ngel*). %on ben bolggefcbnißten 3immer:

tbüren, welcbe in ber Siegel glatte $bürflügel mit eifernen, ber:rgierten %efcblägen baben, finb bie bolgg‘efebnilgten

9)iaaßwerf=äbürflügel fteinerner Sportale an nnterfcbeiben, weleltbe bei firtblieben ®ebänben 5n1beilen borfommen‚

wiewobl ancb bier bie bloß eifenbefcblagenen $bürflügel bie ; gewbbnlieberen finb. bDie gefebnitgten $bürflügel

aber bbnnen berfrbieben bebanbelt feine Cßntweber finb fie mit t pfoftenartigem 9)taaßwerb ber gangen 8änge natb

bebeeft, von weltber 2lrt bie nbrbliebe (ßingangétbüre ber .Rir‘ircbe an @tbwag in $nrol ein 28eifpiel in _reicbem

©t9le, nnb bie %ignr 5 ein einfatbe8 entbält. ®ber fie entbcbalten vorangbweife bolggefebnilgte %a6relief6 aub

ber beiligen ®efrbitbte, wie 3, %; bie $büren be8 ®anptportalalb be8 (Sonftanger ©ome8, beren %a8reliefb an8

' *) Sie 95efebreißnng biefe5 intereffanten, alten éBaneö babe ich einem éBriefe meineineä (für Die 31m]? 311 ftübe berfiorbenen) %reunbef», beä großbergoglicb

beffifcben 8egationäratbeé äßilbelm b. ®arnier de dato 9)ieran 21. $anuar 1838 entlebtrbnt‚ welcher bamalö ben fürftlitb $ariä‘fcben 5Rentmeifier in 932eran für

bie Sieftauration biefer 3immer intereffi'rü. $)ibtl)te botb ber (€igent’bümer biefe5 alten €Bauiane6, ©e. ©urtblancbt ber >3ürft $ari5 3u Siegenbburg, für eine bollftänbige

Qßieberberftellnng biefef> in i‘ünfilerifcber, wie b_ifiorifcber {ainfiebt intereffauten ®enfmalä, weleelcbeä 5u_ben wenigen 9)ierfibürbigleiten 9)ieran’ä gebürt, gewonnen werben!
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biereeiigen %eibern befteben, meiebe von, fieb freugenben, £)‘iunbfiäben umfaßt, unD Die breiten Splatten gmiieben

Den eingelnen %eiDern mieDer mit abmeebfeinDem 8aubroerf au8gefiiilt iinD. ®Der man ber5iert enDiieb nur eingeine
$beiie, wie 5. 28. in %igur 1.nur Die ‚oberften $fiiiungen. 2[n einer fieineren $büre De8 @ome6 in (Sonfiang iit
Der gange $bürfiügei in 3ivei 8üliungen mit breitem 9tanDe eing'etbeiit unD beiDe mit reiebem 9)taafiiuerie
boliiic‘inDig au6gefüiit. 8utveiien iinD aueb_ giveierlei 2£rten mit einanDer berbunDen, wenn 5, %. breite StänDer
3ivii'eben Den maafirverivergierten $üflungen mit eifernen éßefebiägen bei"th i'inD+ 9Jianebmai beftanben Die $bür=
flügei aucb au6 9)ietaii, unD ginar entmeDer bobiftänbig, vDer man belegte Die bb!5ernen %Iügel mit ©ifenbiecb,
meiebe8 bäufig mit ©efi'inä berieben rourDe. SDie erfte 2[rt gebbrt mebr Der borgotbif®en sperioDe an, wie 3, %B.
Die metaiienen $bitrfiügei mit 85menfbpfen De8 ‚einen füDiieben sportaie8’Deeä 2Cugäburger Sbbme8, ober jene De?»
9)tainger ©ome6 mit Der Sögnfebrift, meiebe Die vom %Bii'cbvf &Biiiigi8 ertbeiiten sprix»iiegien eittbäit, ober jene mit
Den in 8eiDer eingetbeiiten äBa8reiief8 an Der nerIicben (Sb0rfeite Der fiircbe $)Jiaria auf Dem Siapitoie su .S'ibln *),
@ine anDere 2frt metaIiener $büren enDiitb finD Die Durcbbrocbenen, gembbniieb eii'ernen ©ittertbüren, von meieben
unten bei ©riiärung De6' ?))ietaiirverfö im gotbifcben ©tpie (%vriegebiatt XXXIII) näber- Die ä)‘ieDe fein trieb.

1. 2imvenöung Des geraben Stur5es. “

. 11 Der %igur 1 finD (Da Diefeibe Der 8änge nacb Dureb Die ßinie p q-getbeiit iii) givei einfacbe 8immer=
@tbüren Dargeftellt, Deren 2[ufrifi 1eDbtb ebenfo gut aueb nur einer $büre, nämiieb auf Der %orDer: unD
äSiiuf=äßanD, angebbren fann. 59er 2£ufrifi Der Iinten ©eite eignet iicb befonDer8 für eine bblgerne

. (Siervanbung, meicbe unten (wie iieb aqu im ©runDrifi Der Iinfen ®äIfte geigt) 5ugieicb mit einem fur3en
©tüei ßamperie in fläerbinbung ftebt‚ $cb mitte bierDureb ein %eifpiei geben, micbe8 fitb mbinch an Die iebt
übiiebe 2[rt von i2büren anfebiiefit, um au 5eigen, wie mit Den trenigften 93ioDifieationen eine ftpigemäée 11mge=
ftaitung De8 jebt ©e[tenben möglicb ift‚ (Sbenfo wurDe aucb Die ?8ebanDlung De6 8bürfiügeiä i'erft Der berr=
ftbenDen 93ietbobe abniieb (nämiieb mit eben in fiacbem %80rfteben Der ®oIgbefieibung vor Der Q53anb) gebaiten,
unD nur itatt Der allgemein,übiicben, gefebmacfivfen%ebanDiung Der %üilungen-eine ftp!gemäfie, unD wie Der
©runDrifi geigt, weit einfacbere angemenDet. ©tatt Der geivbbniieb gmeifaeben $üHung6re'i-be murDe jeDoeb eine
Dreifaebe angeoanet, mei! im gbtbifeben ©tpie Die möglich Iotbrecbte $beiiung Der ?)Jiafl'en borberrfcbm muß,

‚ unD eben Defibaib Die 2£nmenbung bon nur gmei $üiiungöreiben entfebieDen unfcböner gelvefen fein mürDe. @ben
Defibaib iv11rDen aucb (entgegengefetgt Der,éBebanDiung Der $enfterpfoften) Die im @runDriiä mit tu begeie_bneten,
beruortretenben splatten breit gebaiten, ma?» niebt nur Der $eftigfeit Der ®bigberbinDung wegen (Da fein ©pietraum
nacb Der Säiefe verbanben) notbrvenbig iii, fonbern 5ugieitb aucb Den 8üiiungen feibft ein fcblanfereä unD mitbin
beffere6 éBerbältnifi verleibt. Sbie 2[u6füiiung Der oberft_en %eiDer mit 8aub= unD £Diaafi=i‘ßerb ift bier beriebieDen
gebaiten, um an 5eigen, meteb’ verfebiebene 2£u6febmireiung bier anmenbbar iii; Dveb foiite man, um nicbt alle Drei
%?eiber,ivenigftenä Die beiben gegenüberftebenben gleicb balten unD nur im mitteiften eine 2£biueebätung iitb erlauben,
mäbrenD man bei vier %eiDern aucb mit je einem %eID um Da8 anDere_ binfiebtiieb Der £8ergierung abmecbfeln fann.
(®a6 %oriegebtatt XVII entbält in Den %iguren 23 bir? 35 gabireiebe 9)iuiier von 8aubmerianfängen, Die ficb 5ur .
2[uäfixiiung foteber %eiDer gut eignen.) ©tatt Der ietgt allge‘mein übiieben, gefebmacfioi'en ©ebiiDer für @tbiüifeiibeber
ift ein mirflieber @cbiib (wie bier angemenDet) in aIlen %äiien bbrgugieben. ©tbon Der 92ame „@ebiID” 3eigt an,ivie
{eine %orm urfprixngiitb war unD mie fie eigentlicb {ein foitte. 53n %igur 5 ift eine anDere 2[rt von ©ebiiD, rnie
aucb ein anDerer $bür=©rizefer gegeben. 230n Den $bürbrüefern in Den %iguren 1 unD 5 muß übrigen8 (wa6
bier in Der 2[niitbt von vorn nitbt fo Deutlicb_ fein farm) noeb bemerft werDen, Daß bei beiDen DaB au6 Dem ©015
berborgeb'enDe (Eifen fieb mitDem queriiegenDen eifernen ®ritefer fo freugt, Daß von beiDen $beiien ein fieineö'
©tiiti gegenfeitig vorftebt, unD grvar in $igur 1 in biereefiger, unD in $igur 5 in runDer ®eftaitung (wie fitbin
Ie@terer %igur aueb Die fliuaniäbe De8 $bürgeiuanDeä im 2[ufrifi freugen)+ ©ie @nbigung De8 ©rüe‘ierä in %igur 1
Ebnnte ftatt abwärt8, aqu aufmärt8 geriebtet fein. 5133a6 Die @onfiruction De8 ©runbriifeä betrifft, fo finD Die
®ifiangen ea, ab, be, cd, df, fz einanber fämmtiieb gieitb, mitbin iii Die 9)tauerbiefe in bier $beiie
getbeiit, unD 3roei Diefer $beiie tvurDen sur ®eiuanbung Der in Der reebten 2[ufrißbäifte entbaitenen $büre

*) ®ie 9Jietailtbüren mit Den éBaäreliefä von @5biberti fin?) befannt; fie gebören mar, aiä im italienifcben ©tpie, nicbt bierber, Docb ffibre id) fie, natizrlicb
—gan3 abgefeben von Der @tbimbeit ibrer 93aäreliefä, ale .‘Beifpiel ungmecimäßiger 2£nernung im 2[iigemeinen auf, inibfetli nämlicb bier Die ®aupti'acbe, D. I). Die
fläaäreliefö‚ Durch Die an febr berbortretenben ®etaiiä Der ©infafl'ung gur 92ebenfacbe gematbt finD. 8eigtere befiebt nämlieb au5 9bfi unD iieinen $l)ieren‚ wie
9156ge1n unD @id)i)5tnd)fll, unD enDiicb au°3 9)ienfcbeniöpfen. ®iefe ©etailä finb aber im :‘Berbäitniß 511 Den eigeutiitben 915a€»reiiefö in in großem 9)iaaßfiabe gebalten,
Dat} Die %ignren in Den erfieren Dagegen gang beriebminben, befouberß, Da Die $bin‘fiügei felbfi in eine 311 große ?in5abl eingeinet %elDer getbeilt finD, mobnrcb Die
auffallenbe ®Ieinbeit Der %iguren in Den 93aäreIief5 beraniaßt murDe. 233enn man Daber Die ®tbßnbeit Der? ein5eiuen aueb nocb fo febr bewunberu mag, fo erfrbeiut
Dvd; Die ‘2inorbnung Der? ($ausen uitbt empfebienöivertb.
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genommen %3a8 Die ®bbe Der lebteren betrifft, fo ift guerft Die Se ®iftarig De8 ©runDriffeä von Der vorDerften mit

dfz begeicbneten, bi6 au Der mit x marlirten 8inie im 2lufriiriß von k nacb i, unD al8Dann Die litbte $bür=

breite ya Dei? ©runbitiffeö gweimal, nämlicb von i nacb h umnD von h nacb g in Den 2lufriß getragen. äBei

Der, in Der linien 2lufrißbälfte Dargeftellten $büre beftebt Dagegegen Die @bbe aus? Der vollen $iefe Der 9)iauer=

Dicte oDer Der ®runbrißDiftang de nebft Der Doppelten ©rurunDriß=$bürbreite ya. ®bnebin erfrbeint,‘ Der?

$biwanfcblagö wegen, ieDer $bfirflügel auf Der äußern ©eiteite bbber alä auf Der innern. “®ie ®runDriß:

tiefe d e ift bier gugleicb sur ®octelbbbe ml De6 $bürgemnbaDeä benirgt, unD Die Sbifian5 von 0 bit? n, oDer

bi6 sum 2lnfang De8 8%uantabforfelö, 'Der ®runDrißDiftangad _! gleicb. ©ie ®bbe Der QBinDung Diefe8 ©ocfel6

iit fo eingericbtet, Daß Die mit p q r unD s begeiebneten ©anunftfte ein regelmäßiges QuaDrat bilDen. Zbie äBreite

Der, Die $bitrflitgel begrengenDen, Splatten, welcbe fowobl in it lotbretbter i)iicbtung (vw), al?» in wagrecbter

(y aa) firb gleicb fein muß unD im ®runDriß mit tu begeisbnettet ift, wurDe Der ©runDrithiftan5 @ d oDer Dem

vierten $beile Der 93iauerDirie entnommen. ©ie ®bbe De8 untererften @tabe8 aber entfpricbt Der ©runDrißDiftang

cc dd, welcbe Duer Die, auf Der 2lußenfeite Der $büre notbtbwmbig größere, %reite De6 ring8um laufenben

@tabe8 beDingt wirD. @ollte ein foltber $bürfliigel reicb vergierert werDen, fo würDe e8 bei Der bier einmal ange=

nommenen @intbeilung nicbt fcbbn fein, wenn man autb Die mittleren, unterften %elDer in ibrem @cbluffe mit

fläergietiung verfeben wollte,. %!SSobl aber wäre es gang geeignet, :, in Den breiten splatten gwifrben Den %üllungen

8aubmrfitreifen, unD an Denßireugungäftellen Stofetten angultbringem ®äufig finDet man in Der gotbifcben

®olgarcbiteetur bei folcben %ällen eine febr einfatbe é)Jianier anggewenbet, welrbe febr leicbt, unD mit wenig Sioften

au6firbrbar ift, aberDotb eine gute 253irbung bervorbringt. & ? wirD nämlicb nur Die (Sontur De8 8aube8, unD

eine äußere, Demfelben al8 @infaffung Dienenbe, 8inie gravirt, wvogegen man Die 8wiftbenräume etwas vertieft,

unD Denfelben gewöbnlirb nocb einen rotben oDer blauen 2lnftriticb giebt, weltber Die 3eitbnung beffer bemorbebt.

58a Die 3immerbbben gewbbnlicb mäßig finD, fo iii Die geranlinig abgefcbloffene, aucb mit Dem geraDlinigen

%enfter: unD ®etlen=@cbluffe in ®armonie ftebenDe 8immertbbüre allerDing8 Die gwectmäßigfte. %on %ogen:

formen erfebeinen in Der Siegel nur Die nieDrigeren für 3immertbiiüren anmebar, vorgüglicb Die nieDrig geftbweifte

&Bimberge, wie Die in %igur 14 De8 %Borlegeblatteö IV Dargefbtellte, Deren @tbweifung in Dem %alle,‘ Daß man

über Derfelben nocb weitere %érgierung, 5. %. au beiDen ©eitenn Der @vibe &S3apvw anbringen will, aurb nocb

nieDriger geftaltet werDen fann‚ gut eine folcbe %orm wurDe ficbcb aucb Der in %igur ad 1 Des iiiorlegeblatteö XVI

gegebene runDe @cbluß mit einer tur3en, Darüber gefrbmeiften @‘äioitge eignen. ,

Q. Qibürfd)lnß aus fiel) burdjfreu3enöe>en, geraben £inien.

al6 feine an große ®bbe forDernD, offenbar aqu sur 2lnnmnbung fürßimmertbüren, Sie in Den %iguren

5, 6 unD 7 gegebenen Ebüren mögen beweifen‚ Daß mann autb neue $ormen im gotbifcben @tble erfinDen

iann, wiewobl icb Die bier gegebenen nicbt empfeblen, fonDern Dbureb Diefelben nur sur @rfinbung neuer ®eftal=

tungen anregen will, ®ie '— %}igur 5 ift Durtb Die 8inie yz in; 3wei ®älften getbeilt, inDem Die, in Den beiDen

Geben befinDlicben, $ergierungen, al8 einanDer allen ungleicb, nuur gwei verfebiebenen $büren angebbren bbnnen.

38er $bürflügel iü bier in gwei ©auvtfdber gefcbieDen, Die ieDDocb Duer junge s})foften wieDer in vier fleinere

%on Diefer 2[rt finD mir beine %eifpiele auf» Dem %))tittelclalter -befannt‚ Docb eignet ficb eine folcbe %orm,’

$elDer abgetbeilt werDen, inDem obne lebtere $beilung Da8 %e‘erbältniß ein an geDrüclteä fein würDe. 5153ie Der '

- ®runbriß im linfen @?rfe geigt, fo ift in Der 97iauetb'icte eine quaDratur erricbtet, welcbe Durrb Die ®urcbtreugung

Der Quabrate a b c d unD e fg h mit ©iagonallinien Die natürlicl;bften 2lnbalt8puntte eur äBilDung Der' Sprofilirung

an Die {oanD giebt+ ®ie ®runDrißlinie m n, weltbe Die $iefe DDer äußerften ®ewanbglieber entbält, ergiebt ficb

Durcb Die $$.uaDratur von felbfb ©ie nicbt volle $iefe Diefer ©liieDer von r bi6 sum innerften sJ)lättcben t ergiebt

fiel) Durtb $beilung Der Sbiftang h r in Die gwei gleicben $beile ]h s unD s r, weltben Die ©ifian5 rt gleicb ift.

®ierbei giebt Der, in Der fluaDratur fcbon entbaltene, Spuntt q einen ferneren 2lnbalt6vimft sur %BilDung Der
äußerften ©lieDen ©ie ©iftangen 11 k unD kp aber “finD gleicbffall8 Duer Die fluaDratur ftbon gegeben, unD Die

©icte p ss De8 $bürflixgelä entfvrirbt Der ©ifian5 h s oDer s r„ worauf Die ©ifiang SS 13 für Da8 ©ewanD Der

Sti1effeiteal8 Sieft übrig bleibt ©ie %reite qq rr Der mittelfteen splatte in Der $büre 'ift natb Der 58iftang, h r

genommen, unD in Der ®iftane 00 pp, welcbe_ Die éBreite De’e6 unterften $bürranDeä z n'n (2iufriß) bilDet,

gweimal entbalten. 9153a8 Die $bürbbbe betrifft, fo ift Die 2lufririßbiftang X w Der ®iftang n s in %igur 3 gleicb,

' welcbe, Da Die $bürbreiten Der 8iguren 3 unD 5 einanDer gang ggleicb finD, in lebterer eben fo gut gefunDen werDen

fann. ©ie 2lufrißbiftang w v entbält Die gange $Jbürbreite v u„ unD Die @ntfernung Der s33unfte v unD u von

Der mit gg begeirbneten ©cblußlinie beträgt Die balbe $bürbreitc’e v u. äßon \] bi6 y oDer von v bi8 tt ift geraDe,
30
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fo weit, als von Der, 9)iitte gg bis z ober hh‚sinDern Die (ßrien yz, hh, tt Den @cblnß einer? regulären 2lebteefö

bilDen. ©ie ©oeielbbbe aa bb ift Der ®rnnDrißDifta'ng h f, Die Darauf folgenDe %afferfeblagbbbe cc dd Der

®rnnDrißDiftang uk, Die ®bbe vom 2lnfange De6 —Qßaffefirblageä Ce bi8 gnr @oriellinie ee (De8 $iuantabö)

aber Der ®runDrißDiftang d ss Der ‚®ewanbnng entnommen. ®ie Stormirnng Der beiDen geftbweiften %üllungö;

bbgen De6 $bürflügelö ergiebt fiel) Durtb Die éßreite Der ringönrnlanfenDen, wie Der—mittleren $birrplatte, welebe

' nacb 93iaaß‘gabe Der $orrn De6 $bürgemnbfcblnffeä verbnnDen werDen‚ von felbft, inDem fitl) auf Diefe 2lrt Die

8inien ii kk unD kk 11, wie um VV ergeben, in Deren ®imenfionen al8Dann Die geftbweiften %bgen Der

%üllnngen nur eingepaßt an werben brancben. ®ie ®bbenDiftang von z bi8 ffober bi8 gur©eblnßlinie Der nnterften,

geraDlinig gefcbloffenen £F;r'illnngen entbält Die Doppelte 9)ianerDiefe d b De8 ©rnnDriffe6, nnD Die %Breite Der

nnterften $bürplatte z nn ift nad) Der ®rnnbrißDiftang 00 pp genommem ®er ©runDriß De8 $bitrflirgelä

%eigt gngleitb‚ Daß auf“ Deffen %)‘iür’t’feite Querleiften gar größeren ©icberbeit gegen allenfallfigeä ©ebwinDen

. Deö ®olgeö angebracbt finD. Sin ._ i?ignr 6 ift Der $bürfcblnß, wie Da8 innerbalb Der $büre gegeirbnete @ielet

De6 ©angen geigt, Dnrtb swei recbte (über Dem Ebürvierecf fiel; DnrrbtrengenDe) Q53iniel gebilDet, nämlieb Durcb Den

£ßiniel bb cc y nnD Den 9153intel z dd aa, weltbe über Da?» balbe Quabrat bb tx z in folcber 2lrt gefiellt

wnrDen, Daß Die ©iftangen bb fra, aa t, tu, 11v‚ vw, w X, xygnnD yz alle einanDer gleicb finD. \

;Diefeö ©felet geigt 5ugleicb, wie Die 2ln8firbrnng ‚Der %igur 6 notb auf eine anDere 2lrt fiel) bätte beweriftelligen

laffen, nämlieb fo, Daß Der oberfte„magreebte ©tblnß Der $birre %ignr 6 (welrber nad; %))iaaßgabe Der mit c @ nnD

dd begeicbneten @nDpnntte gebilbet iii) nacb Der wagreel)ten 8inie t X De6 ©teletä bätte normirt werDen tbnnen.

@ierburtb würDexi Die vier Dreieriigen %infel ‘De8 $bürfcbluffeb einanDer gleieb geworDen fein, nnD Die al6Dann

etwa?» verringerte iäbürbbbe bätte‘ Dnrtb eine 8ugabe von unten wieDer erfth werDen ibnnen. 2tneb bier ift Die

(Sonftrnetion De?» @rnnbriffeö Dureb Die, an?» Der 9)ianerbicte gebilDete, £InaDratnr (nänrlicb Die über einanDer

geftellten Quabrate ab 0 d nnD e fg h) normirt, wobnrcb Die ßinien 0 gg, n m, ik nnb kl, Dann d b,

fowie' Die 5puntteo,‘ n, k, d, ff unD gg fieb gleitbfarn von felbft ergeben. 2lnä Dem sJ)nntte ff ift mittelft

®effnnng De8 8irfel8 gegen Die 8inie kl (nämlitb bi8 an Den Spnnit‚ wo fitb Diefelbe mit Dem bei k befitiDlicben

'recbten &Bintel frengt) Die ®oblteble gegen ii befcbrieben. {Die 2inie gg hh- warDe Durcb ibre Stiebtung nacb

Dem Spnnfte ii normirt. 58a Die 9)tanerbicie in Den %ignren 5 unD 6 gang Die nätnlitbe ift, fo Dienen beiDe

5ngleitl) al8 %Beweiß, wie an6 einer unD Derfelben EnriDratnr fiel) ga‘n5 verfebieDene s}3rofilirrrngen entwirieln

laffen, Daber DnrebDie 2lnwenDnng folcber DanaDratnren nitbt6 weniger als ein Swang' bei %ilDung Der %orrnen

berbeigefübrt wirD, fonDern vielmebrnnr 2lnbaltöpnnfte gegeben finD, um Die éBianng Der ®lieDer irn Qierbältniß

gar @tärte Der 9)ianer an gefialten. ©emiracb bewabrt Die flnaDratnr Davor, Die ©lieDer weDer 3u plnnrp, nocb

311 ftbwarl) an bilDen, waä noeb flarer bei Der (Sonftrnetion von ©lieDern im 2lenßern eine8 %Bane6, &. %. Der ©efitnfe,

bervortr'itt, worüber beiin $orlegeblatte XIII. B. näbere @rflärnng folgen wirD. Z®ie im 2lnfriß mit p q begeicbnete

$bürbreite iii von q abwärt€ naeb r getragen, nnD Die ©iftang von r bis S naeb Der .®iftang n s in Der, Diefelbe

$bürbreite entbaltenDen, %igtir 3 gebilbet, woDnrrb fiel) Die ©bbe Der iiibüre ergiebt. ©ie @ocfelbbbe ee kk

De6 $bürgemnDeö ift Der ©rnnbrißbiftang fh, nnD Die %afferfcblagbbbe kk 11 Der ®rnnDrißbiftang d ii

. entnommen. ©er ®rnnbriß De6 $bürgewanDeö von — %ignr 7 ift febr einfarb, nämlieb Die %))iauerbiete a d in

DieDrei gleiehen $beile a b , b c unD @ d getbeilt, nnD an?» a- Die ®oblfeble e b mit Dem 8irfel beftbrieben. ©ie

©iftai15en h g nnD hi aber, wie fe, finD einanDer ebenfall8 gleitb mb auf» Dem 2lbftanDe Der mit i begeitbneten

8inie von Der änßerften 8inie g (1 gebilDet. 5153a8 Den ?lnfriß betrifft, fo liegt Demfelben Das? nämlirbe ä))iotiv 311

®runDe, wie Der %ignr 6, nur ift Daffelbe verfebieben bebanDelt. 2lutb ift Der ©tblnß beiDer $büren mit Q53appen

bergiert‚ was, wie ftbon oben bemerit mm, für eine $bürvergierung befonDer6 gut paßt. ©ie $bürbreite k 0

ift in Die vier gleitben $$beile kl, lm, mu mb 11 0 getbeilt, nnD an?» lnnD 11 Der ©pigbogm kp 0 befebrieben,

le@terer aber Dnrrb Die ©iftangen k q, q p, p r nnD r 0 wieDer in vier gleiebe $beile getbeilt, woDarrb Die übrige

®eftaltnng' von felbft folgt. ' .

5. 2inmenörmg Des geraöen 8tnr5es mit Eragfteinartigeir llnterf°tfiraung ‘

ine Der einfacbften %ormen Diefer 2lrt, welcbe bei tleineren $büren fowobl in Der fireblicben', wie. nitbt

fireblitben 2lrcbiteetur febr bänfig vortonrrnt, ieDocb für legtere offenbar geeigneter erfrbeint, entbält Die

%ignr 2. Sioeb einfacber ift Diefelbe, wenn Die vorbere %“;läebe Der fragfteinartigen @cfen obne Qier5iernng,

nämlitb glatt gelaffen wirD. $n foltben %ällen finD anweilen Die inneren 2tnfitbten Der (in £{?ignr 2 rnit iq unD r n

begeicbneten) gefrbweiften $beile Der Siragfteine mit %ig'nren gefebmirett, wa?» %. %B. an 3wei SJ)ortalen Der Slßiener

@tepbanöiirtbe, ober an Dem ®anptportale Der “8ranifnrter 8iebfranentircbe, (an welrb’ legterenr mnficirenDe
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@ngetangebracbt finD) Der %aII iii. 2tuferDem merDen Diefe fe $beite, entireber mit %))taafiiverf (wie „bier im

Iinfen Gebe), oDer mit 8aubirerf (wie im recbten @eie) vergiert. t. ©ie %igur 2 ift iibrigen8 Durcb Die biinDe 8inie

u v in girei ®äIften getbeiIt,um anguDeuten, Dat? Die beiDen $b$bürbäiften givei berfcbieDenen. $büren angeb°oren,

inDem eine fo ungieicbartige %ergierung Der —.Rragfteintbeüe unfd1ftbbn wäre. ©ie ?))iaafimerfoergierung ‚(im Iinten

' (Erbe) fdnn entireDer Durrbbrorben oDer nirbt Durrbbrotben fein;n; im e'rftern%aiie erfrbeint Diefe_ fragfteinartige

'8orm mebr aI6 bIofie %ergierung unD ift nur Dann amoenDbabar, wenn eine nicbt aligugrofie $bürbreite foche

®urcbbrerbung eigentIieb_ fiü5enDer some ‚ermuth Q53ie Die oerfrbiebiebenartigfte 9)tdafitverfoergierung bier anmenbbar

erfcbeint, eben fo (1qu Die mannigfaItigfte 8aubbergierung, iro5u Di«Die iR Den %iguren 23 bi8 35 Dez? $orIegebiattö XVII

gegebenen Situfter DienIirb fein fbnnem ®ie®runDrifibiiDung bi De8-ääbürgetoanbeä Der ‚— %igur 2 ift Durcb Da8‚

D06 ®eivanD umfaffenDe, QuaDrat a b c d normirt, Deffen ®ururcbbreugmig mit ®iagonaitinien Die ®auptbeftanb=

tbeiIe Der ®IieDer giebt. ©ie ®iftangen xy unD yz miiffen II einanber gIeicb fein, au8 z aberift Die 8inie Der

®obeebIe X b mit Dem 3irfei befrbrieben. 9iarb Der ©iflang d Il b ift Die ©ifta1ig \) e beftimmt 53ie ©iftang h f

aber, meIrber Die ©iftang fg0'gIeiei) ift, ro1irDe Duer Die baIbe @@iagonaie De8 QuaDratö a b c d normirt, inDem

Die @ntfernung feine8 @entrumö von einem feiner (Enten, gi 98.5 von a oDer 1), Den ©iftangen fcr oDer fh gleieb

2.

ift. 533a8 Den 2iufrifi betrifft, fo if: Die $bürbreite in in Die bierer gieieben $beiie ik, k.] , lm unD m n getbeiIt, ‘

au6 k Die %Bogeniinie iq unD au6 m Die °%Bogeniinie n r mit Dibem 8irteI befcbrieben. ®a aber Die ©iitangen ] k

oDer lm Den ©ifiangen 10 unD () p gieicb finD, fo eriiärt ficb b bierDurtb Die übrige %ormirung De6 $bürfcbqufe8.

5153a8 Die $bürbbbe betrifft, fo ift aus Dem Spunite n Die $büiürbreite in ‚von n bi8 s,—gunD Dann Die éBreiten=

Diftang k'n von s bi?» t beruntergetragem ©.ie @orieibbbe aa v W ift muß Der baIben, $bürbreite il genommen,

unD Die ®bbe Dee? %afferfebIagä W l) b nacb Der ®runbrifiDiitq'tang d b, $bfxrgeftaitungen, wie Die bon %igur 2,

trifft man übrigen8 nur bon ©‘tein an. ©ie iragfteinartige ?BißiIDung in Den (Erben focher “$büren Iäfit ficb auf

Da6 aßermannigfaItigfte moDificireri. %orgug6ireife fann Diefe @ ®eftaItung aucb eine fapitälartige fein, wofür id)

ai6éßeifpiel Da8 sportai Der .Siircbe (niebt £apeIIe) bon 5iiDritb*i*) anfiibre, an mechem Diefe’$beiIe fbrmiitb irie

.??apitäIe mit Q53einIaub geftaItet finD.‚ ®inficbtiirb De8 8aubirerieriö iii Die ätbt nationnIe éßeDeutungfeiner 2iniren=

bung nirbt su iiberfeben, inDem ficb Die jeDe8maiigen ßanDe8prorobufte, %rücbte, irie 8aub, oDer ferft llntraut, in

fo'chen ®egenDen nngeioenDet finDen, too fie borgug8ireife geDeibeiben, fo Da8 é$5einIaub vorgugöweife in Den mein=

reirben 9ibeingegenDen, Da?» ®opfentaub aberin Den ®egenDen,n‚ too, toie in é8aoern, Der ®opfenbau einbeimiftb

‘ift. ®aber finDet firb Da8 ®opfeniaub in oie'Ien gotbifrben ©eböebäuDen ?£Itbanernä, 5. %. in Der %rauentircbeunb

Dem 9iatbbaufe. su äDiüntben bei %ergierungen angemenDet. 2[ntnaiog oerfubr man bei Der 2inroenbung bon 33bier=

geftaItungen. @o fübre iii) aI8 éBeifpiet Die 5pfnrrtircbe bon $ßbig (im banrifcben ©ebirg) an, mo in Der breiten,

Imboergierten ®oblfebIe Der @airifieitbiire ein $£93iDber, ein 6 ®ei8boei unD 3mei %Bären angebracbt finD, iraö

offenbar auf Die &Biebgucbt Dreier ®ebirgégegenD, foirie auf Den II IlmfianD su be5ieben i1t, Daß 3ur 8eit Der @rbauung

Diefer .Siircbe %ären in jener ®egenD nocb bäufiger, ai?» ith travaren. ©et fragfteinartige $burfcbtufi ift, wenn er

am 2£eufiern von ©ebäuDen angemenbet erfrbeint, mgncbmai Dumrcb 3ufng eine?» ®biongum’ö uber Dem $burfcqufi

an einer anfeanirben ®bbe erweitert, ®iefe8 ®bIongum fann D1Durrb s;pfoftm in manfitrerfoergierte %eiDer getbeiIt,

mit Dem äußerften $bürgeiranbe in einer ßinie in Die ®bbe e Iaufen, unD oben etioa mit 3innen gefcbIoffen

fein; ?tucb ibnnen Die %eIDer De8 ©biongum’ö gur 2Inbringuiung von %iguren in 9tifcben, oDer auf .Siragfteinen

unter %aIDarbinen benü@t trerDen. 2£I8 éßeifpiel einer focheten ©eftaitung Dient eine Spforte Der Spfarrfircbe

3u ?IbenD8berg. (€ine anDere, äbniicbe ©eftaitung bat Die Spfor>rte einer ®orffirtbe univeit äRattenberg in $ijroI,

an weIrber über Den in %igur- 2 mit q r begeicbneten 9)titteitbeieiIen 3u oberft nocb ein gefcbioeifte'r %ogen Darüber

, gefth unD mit einem (Sbriituäfopf au8gefifltt ift, Deffen ®aanre ficb in 8aubirert enDigem ®a8 ®ange aber 'ift

nocbmaI8 in biereciiger Q53eife mit ficb DurebireugenDen ©täbetenunD mit einem erinen 9)iaafiioerifrange (unter

Dem, mit einem Sß3nfferfebIag fiti) an Die £ircbenmauer anfrbtbiiefienDen, wagrerbten (Siefimfe) gefcbIoffen. é)toii)

ein anDere8 %eifpiei fubre iii) an, ibeIebe8 fieb autb unter Diefe ? 2irt von $buren einreiben Iäfit, nämiicb Die (narb

Der anbrögabt' in Den Qiergierungen De8 mit @ifenbiecb befcbiagagenen $bürfiügeIö 1482 erritbtete) ©afrifteitbüre

von @t $obof gu 8anDöbut ?Iucb bier ift auf Den tragfteinarnrtigen $bürfequfi nocb ein %ie-reci, mit Der äufiern

EburgeioanDung in einer ßinie‚ aufgefetgt, meIebeö innerbaIb einenen nad) Der $burbreite gefcbtoeiften ä8ogen entbätt,

uber meIebem Die beiDen (Erben Durcb bärtige %))iänner mit fliegegenDen 3ettein in Den ®änben au6gefufltfinb fiber

éBogen ferft iii beIig Durcbbrocben unD mit einem eifernen ©iiöitter gefcb‘Ioffen, offenbar, um intrenbig mebr ßicbt

5u getrinnem Cine foche oDer äanitbe ®eftaitung Icifit fiti) I Daber bortbeitbnft abi» ®angtbure, oDer aurb nI8

er'inere ®au6tbure antrenben.

*) @ine I)«IIbe CtnnDe InnDeinioartä von @iIfer am Sibein.
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4. 2lhmenbung Des flachen Z>ogens.

nimmt fich ein folcher $hürfchlufi au8, wenn Die äußerften ©emaanlieber Da8 ©ange al8 fläierecf

. umfchliefien, trie — in $igur & é8ei Diefer 2lrt, trie überhaupt bei jeDer gothifchen SJ)rofilirung, begeichnet

es Die fpätefte ©thl=speriobe‚ wenn Da8 rechtminfliche @cf De8 ©teineä nicht weggenommen ifi, fonDern Die

®lieDer nur au beiDen ®eiten De6 rechten éißinfel6 in Den ©tein hineingearbeitet finD, wie Der ®runbrifi ron

%igur 8 geigt*). 2lllereingöift eine mehrfache*©urchfreugung ron ©täben, wie fie Der 2lufrifi Diefer %igur geigt,

unD melche, wenn auch eine fpäte, Doch nicht unfchöne ©eftaltung enthält, nur bei einer folchen 2lnorbnung De8

©runbriffeö möglich, obwohl legtere eigentlich ftplroiDrig ift, unD eben Defihalb Die 2lu8artung De8 ©txfle8 begeichn‘, -

(€ine folche oDer ähnliche @infaffung au6 fich Durchfreugenben ©täben eignet fich auch für anDere 2lrten bon

@infaffungen, namentlich für %ilberrahmem ®a8 äßegnehmen De8 @cfe8, forrohl an %enfier: toie befonber6 an

$här=_(8emanben hat auch noch einen ®runb für fich in Der äBequemlichfeit, Da man, befonDer6 bei fleineren

$hären, alébann an fein @cf beim ®inau8gehen anfireifen fann. 11ebrigen8 gehört Die %orm De6 flachen %ogen8

' unter Diejenigen, welche in neuerer 3eit trieDer in Die praltifche 2lnroenDung (namentlich bei manchen élieubauten

$Jiänchen6) übergegangen finD, ungeachtet Diefe %ogmform feine8meg8 Dem vorgothifchen oDer éRunbbogen=©tple,

fonbern gang eigentlich Der fpätern sperioDe De8 gothifchen ©trfle8 angehört. ®iefe éßogenform hat infofern etrra6

praftifche8 an fich, als ihre %iegung nach Dem ieDeämaligen é8eDürfniffe flacher oDer überhöhter gehalten roerDen

fann, unD Daher unenbliche 9)ioDifieationen ihrer ®eftalt 3uläfit, wovon in Den %iguren 2, 3 unD 4 Deä %orlege:

blatt8 IV Drei éßeifpiele gegeben finD, Deren (Sonftruftion fehon oben erflärt tourDe. 2[uchDer ®runbrifi Der in

%igur 8 (fragmentarifch) Dargefiellten $höre ift au6 Der QuaDratur Der 9)tauerDicfe gebilDet, wobei Die 8inien

„ac, ik unD fh von felbfi fich ergeben. SDie ®runbri‘ébiftang al oDer Die 33iefe Der intoenbigen ©lieDerung

ift nach Der, Durch Die éD.uabratur ohnehin gegebenen, ©iftang mu genommen, unD au6 Dem s„]Dunbte n Die

äußerfte, Eleine ®ohlfehlemit Dem 3irfel befchrieben. » '

@erfelbe fommt in Der legten gothifchen Speriobe al?» ©turg fleinerer @au8thären häufig vor. 2lm beften

5. 2lnmenöung bee Runöbogens.

al8 $hüröffnung, unD gmar in Der .*)?egel an‘Den nichtfirchlichen ®ebäuben al8 ßihor oDer ®au6thüre

vor; al6 fähor gewöhnlich nur mit gang einfachem (Den gervöhnlichften ®efimfen ähnlichem) sprofile,

al8 A;au8thüre guireilen aber auch mit, fich Durc’htreugenDen, @täben nach 2lrt Der %igur 8 profilirt. ®ie in Der

$igur 4 Dargefiellte, runDbogige $häre eignet fich in ®inficht ihre8 einfachen, eifernen %efchlägeö unD größeren

@chlofiraumeä (Deffen intoenöiger 11mfang Durch Da8 auömenDige ©chilb angebeutet ift) an einer 5;aau8= oDer

menigften8 ®ang=ähüre, au einer $hüre in ein ©emölb, in eine .S*iaffe u. Dergl. $on Den feltenen 2lu8nahmen

runDbogiger Sportale an .Rirchen enthält Die ©auptfirche su 3meibrücfen ein intereffanteä ?Beifpiel, nämlich an

Der nörDlichen Ilmfaffungämauer De8 8anghaufe8 ein, in eine fleine %orhalle führenbe8 sportal, welches aus? 5ivei,‘

Durch einen 9Rittelpfeiler verbunbenen, äliunDbögen befieht, Deren äußerfte ©eroaanlieDer fich oberhalb su einem

Dritten £Runbbogen von Der beiläufigen é8reite eine6 Der unteren vereinigen. 8ehterer nimmt Die 9)Jiitte über Dem ,

spfeiler De6 Sportaleö ein, ift ring8um mit runDbogige—m %))iaafiroerf eingefafit, unD bilDet in Der ä)Jiitte Durch eine

tiefe ®lieDerung eine Qiifche‚ melche unterhalb geraDe über Dem 9)iittelpfeiler einen .Rragfiein sur 2lufnahme einer

$;igur enthält ©er gebrücfte 9iunbbogen, ron Deffen gefchmacflofer %orm man fich bei moDernen ®ebäuben sur

©enizge übergeugen farm, fömmt in Der fpätern gothifchen SJöerioDe in nichtbeutfchen ©ebäuben öfter, namentlich ‚

in ©panien, wie auch in »Tgranfreich vor, gleichfam im ®egenfah 511 Dem, in @nglanb oorherrfchenben, gebräclten

©pigbogen‚ Zboch ift Der, geDrircfte 8iunDbogen im gothifchen @thle auf jeben %all noch erträglicher, alt? in Der

moDernen 2lrchiteetur, wo er gang nacit herbortritt, mährenD er im ©othifchen fo angebracht fein fann, Daß feine

{form weniger auffällt. @o g, %, ift Da8 ©rabmal eine8 %Bifchoff’8 in Der @t. 2lnna fiapelle 5u %Burg'o8 in ©panien

gmar von einem gebräeiten Stunbbogen umfchloffen, lehterer aber unterhalb mit 'Durchbrochenem, herunterhän=

genbem %))iaafimerfe fortlaufenb bergiert, unD feine ®lieber bilDen oberhalb mehrere, fich Durchfreugenbe,

gefchtveifte %ögen, melche fich au Drei @pigen erheben, fo Da'fi Die eigentliche $orm De8 geDrücften äliunDbogenö

nicht fo fehr in Die 2l_ugen fällt. ©ie sNorte Der $reppe sur %ibliothef Der £athebrale von äliouen ift innerhalb

auch mit einem gebrircften, ieDoch laubrrerfoergierten munbbogen gefchloffen‚oberhalb aber mit einer mimbergen=

@ er ältunDbogen, (fiehe %orlegeblatt IV, »"3igur 5) fommt gleähfallä nur in Der fpätern gothifchen 5perioDe

*) 2luä oerfehen murbe bei Der 8ithograoh’irung Daä mit e begeichnete, linie @df im ®runöriffe, welches? lebiglicl; eine (Sonftructionälinie ift, mit ©d)täffirung

5ugcbecft‚ mähreuD Die ©chraffirung nicht weiter, als bis gut 8iuie cl gehen follte. '
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artigen ©tbloeifung verfeben, loelebe mit reitben éBlättern befth if: ift unD su einer boben ©pitge fiel) erbebt, roäbrenD

Diegrrei @treben, givifrben Denen fie fitb befinDen, mit &?ialen b bei"th finD. 5153a8 Die ®runbrißconftrurtion Der

runDbogigen :Ebüre in — $;igur 4 betrifft, fo ift aucb Diefe Durtb i) eine QuaDratur, nämlitb Durcb Die fiel) Dureb= .

freugenDen fluaDrate a b c d unD e fg h, unD 5toar in Der 2lrt gt gebilDet, Daß Die QuaDratur nicbt in Die volle, '

fonDern nur in Die 9)tauerDirte au8frbließlieb De8 .@octel8 errirljtbtet wurDe, moDurcb Die ßinien ac, wo, hd,- “

Dann 0 d unD qr fiel) al8 2lnbaltäpuntte Der ©runDrißprofil-ir£irung ergeben. ©ie beiDen Durcb Die Quabratur

gegebenen spunite i unD k werDen Dureb eine 8inie berbunDen, auxuf weltber‘Der 8iriel sur ?Befcbreibung Der beiDen

®oblfeblen eingefth wirD, ma8 binfiebtlicb Der größeren ®obliebeble auf Dem] (ettva8 unDeutlicb litbograpbirten)‘

Spunite X gefebiebt, melcber Die ©urrbfreugung Der‘8inien ik untrD a d bilDet. SDie 8inie W y ftebt von Der ßinie

fg fo roeit ab, ale? Die 8inie h g “von Der 8inie m n. äßa6 Den 2l?lufriß betrifft, fo ift Der 8irtel gut äBeftbreibung

De6 $birrgeroanDeö in Der 9)iitte Der 8inie st eingefetgt. ©ie $büürbreite im ßiebten st ift bon tfnacb u, unD von

11 abivärt8 bi6 v Die ©iitang XS aus Der, Die gleirbe $bürbreitite entbaltenben, $igur 3 getragen, tooDurtb Die

$bürbbbe normirt tourDe. ©ie ©or‘ielbbbe cc bb i1‘t Der ©runhDrißDiftang fh entnommen, unD in Der 9)titte

bei dd, mo Der recbte Q53intel in Da?» abgefafete ©rf mittelft eineé:8 %afferf®lag8 übergebt, in 5mei gleitbe 35beile

getbeilt. ®ie QBafferfeblagäbbbe pp qq ift Dureb Die ©runbrißßbiftang p rr beftimmt. ©ie ®bbe De8 ©oeiel=

wafferfeblag€ 0 i, meleber al8 @infaffung um Die gange $büre bberumgebt, ift au8 {einer im ©runbriß gleiebfallä

mit 0 i begeicbneten $iefe entnommen, ®er 5lrifrben Diefer @innfaffung unD Der äußerften, fitl) Durebireugenben

$burgeloanbboblteble berbleibenDe €Raum mürDe bei Der 2lnioenDbung von Spolpcbromie (D l) vielfarbiger %ema=

_ lung) fiel) febr gut eignen, um in _Diefem breiten ©treifen ein braaunm braun, oDer bei weißem föbone Der gan5en

2lrtbiteetur grau in grau gemalte8 8aubornament auf blauem obere rotbem ©runDe angubringen. ibie ®auptfarben

bei polorbromer %ebanDlung eine6 ©egenitanbeä touren fotvobl 1 im gotbifrben, al6 griecbifcben ©tple blau unD

rotb‚ ä)Jian tbut übrigen8 roobl, mit Der 2lnroenDung von $polo„elelpromie fitl) nicbt 3u febr 3u beeilen, bon meltber

in Den mittelalterlieben @5ebäuDen fiel; groar immer mebr @purenn, unD namentlicb aucb am 2leußern bon ©ebäu=

Den, wie an Sportalen, berau8fiellen, melebe jeDoeb für unD, Die luoir in ibrer %ebanblung niebt geübt'finb, ibre

eigenen ©rbioierigteiten bat. ®ie befte Siegel ift niobl Die, einerfrfeit8 mit Der ?lnrvenDung von %arben fparfam

umgugeben, D. l), nur wenige %arben su mäblen, unD anDererfei3itö Diefelben nicbt_ neben einanber angubringen,

fonDern Dureb &53eiß oDer ®olD au trennen, 9153a6 nun Die ferneree ©eftaltung Der ®eroaanlieDer betrifft, fo ift Die

in $igur 4 Dargeftellte sNorte Durel; Die blinDe >3inie aa z in anmei ®älften getbeilt, Da bei einer unD Derfelben

$büre Die 2lnfänge Der ©eloänDer nicbt oerfcbieDen geftaltet „ein tbnnen.—®aö, in Den Dreiertigen Q53infeln

gmifeben Den runDbogigen unD äußerften, biereefigen ©erraanlietebern angebracbte, oerfebieDene 9)taaßtverf fbnnte

noch eber, Da e6 niebt au auffallenb bon einanber abmirbt, bei einner unD Derfelben $bure angebrarbt merDen. %ei

Dem ©eroanDe auf Der rerbten ©eite tourDe Die ®i1tang oonm @oefel Bf8 sum Qßafferfrblage Der ®emian=

.profilirung kk ff narb Der ®runDrißDiftang dx, unD Die ®bbbe ff ee De6 ©ervaanafferfrblage8 naeb Der

®runDrißDiitang kl be1'timmt+ éläei Dem ®ervanDe auf Der linbten ®eite iftDie ©iftan5 vom ©ocfel bi8 sum

2lnfange De8 ©eroaanoafferfcblageö ii gg Der ®runbrißDiftang iid , Die ®bbe Der? ©emanDtoafferfrblageö gg bh

Der ®runDrißbiftang (1 k, Die ®bbe ss xx De8 unterfien, acbteclitigen 9tuaniabforielö {einer %Breite tt uu gleicb,

melebe, Doppelt genommen, gugleieb Die {gäbe vv WW De?» obern'r@octeltbeileä bilDet, ©iefen @orielmaaßen aber

finD auch Die ©orfelmaaße De6 €Ruantabö auf Der retbten ©elvannbfeite gleitb gebalten, melcbe profilirteä53a“ffer=

fcbläge haben, träbrenD alle Die1'e $beile auf Der linfen ©eite gqang glatt gelafl'en finD‚ ©ie %igur 4 ift übrigenö

aueb nacb Der Quere Durrl3 Die blinDe 8inie y'z in 5loei gleirbe @älften getbeilt, inDem Da6 untere, wie Daö obere

$bürbefrbläge (feiner gu auffallenDen %erfcbieDenbeit wegen) mur bei 3toei oerfcbiebenen $bfiren anmenbbar

ift. %ei beiDen éBefeblägen ift Die Cßntfernung Der 8inien 11 oio unD mm nn von Der ßinie ii s nacb Der

®iftang ii gg normirt ©aß Die, givifcben Den €Runbbbgen Dbe8 ©emanDe8 unD {einen äußerften, oiereriig

gefebloifenen ®liebern fiel) ergebenDen, Dreiectigen Q53intel, wellcbe bier mit 93taaßloert au6gefüllt finD (ober

Die Dreieciigen %infel in Der $burgeroanDung %igur 5), aurb miit ßaubroerf bätten oer3iert merDen formen, unD

Daß Die 2lnioenDun;j beiDer 2lrten eine unerfebopfliebe %))tannigfcaltigfeit fur Die eitigelnen %älle Darbietet, tourDe

{ebon oben angeDeutet. -

Ö. 2lnrvenöung Des 6pit3b09enß, in unD ohne Uerbiinbung mit Dem magred)ten 8tur5e.

Sportalen, wenn aurb bei legteren Die äußern, fpigbogig gefcbloffenen sJ)ortalglieDer im innerften é)‘iaume

am bäufigften magrecbt, mit unD obne fragfteinartige 111nterftu5ung, abgefrblofi'en finD %Bereit8 im%or=
» 31

\ @er ©pigbogen bilDet bei Der €ircblitben 2lrebiteetur Die 5Reegel, fotoobl bei Eleinen $büren, alö bei größeren
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Iegebtatte IV wnrbe in ben $ignren 7, 8, 9, 10, 11, 12 unb 13 bie Senftrnrtivn berfcbiebener 2irten von ©pitg=

bbgen gegeigt, von welcben bie an6 bem gteirbfeitigen ©reiecie (%ignr 10) unb bie an8 ber fluabratnr (%ignr 11)

bie bebentetibften nnb getrbbntitbften finb. ZDie flnabratnr (%igur 11) Iäfit aber eine bbbbeite Gonftrnction be?

©pigbbgenö 511, nämlicb bie in biefer %igur (be6 230riegebiatteö IV) gegebene bbbere, unb eine niebrigere, wenn

man nämlicb ben 3irtet, ftatt in ben Spnntten e nnb h, in ben sJ3nn'f'ten i tmb k einfth nnb bi6 e nnb h öffnet.

©ie Iebtere (Senftrnc'tion ift bier (im $0rtegebtatte X) in ber $ignr 3 angemenbet, wie bie innerbatb ber obern

$bnrbreite im 8irbten errirbtete, batbe &nabratrtr nacbweifit %153etrbe 2£rt bon ©pitgbbgen aber bei einer ®i-rcbe

angutrenben finb, biefi bringt gnnäcbft bon ber ©eftattung ber f®embtbebbgen ab, nacb beren @pannnng, bietmebr

nad) ber ©pannnng, weitbe nacb ©eftattnng be8 ©ewbtbe8 für ben „ @cbitbbogen*) ” mbgticb ift, ancb bie %enfter=

bbgen niebriger ober bbber gefpannt werbeit mitffen, wenn fie anber8 mit‘ber (Senftrnrtibn be8 ®ewbtbe6 in

@intiang fteben follen. ©ie ß:burbbgen enbtitb ricbten ficb narb ben %enfterbbgen. ©er ©pitgbogen ber $bure ift

bänfig wagreebt unb retbtwinttirb umfrbtoffen, entweber mit einem fetbftftänbig fur ibn gebitbete_n ©eftmfe (wart

namentlicb bei tleineren $büren in ©ngtanb bänfig ift), ober anrb bnrcb %Benittgung be8 .Sbaffinifeö, wir bei bem,

in %ignr b ad 27 be8 %vrlegebtatteä IX bargefteltten, $bnrmportate gefcbab. 2tncb bier tbnnen bie Gärten

5tvifcben bem ©pigbogen unb feiner bierec’iigen llmfaffung entweber mit 9)taafi= ober 8anb=é153ert an8gefietlt

werben. £ft aan fommt bie wagrecbte 11mfaffung be8 ©pibbogenö in abgefetgter ober ftaffetfbrmiger ®eftatt

(nacb ä))iaafigabe ber %igur ad 1 be8 %0rtegebtatteä IV) vor. ®iefe %orm tann bei 3nfammengefebterer ®eftatt

einen förmlicben, tteinen ©taffet=®iebet bitben. 2£I8 éBeifpiet einer fotrben ©eftattnng fübre irb bie 93forte

_ ber .Siirrbe an %Intenbubg (unweit %mpbenbnrg bei 93timrben) an. ®ier ift, ber bietgiieberi'ge ©pibb0gm ber

fteinen $büre mit einer wagrerbten 11mfaffnng, wie in ’{’;ignr ad 1 be8 £80rtegebtattö IV,-umgeben; biefe gange

®eftattung aber befinbet ficb inne'rbatb eine8 von ber Stircbenwanb etma8 berbvrtretenben 93tanertbeiteé, ber mit

einem fteinen, ftaffetartigen ®iebet enbigt. ibiefe- sJ)forte ift befonberä in éBegng auf ibre gteitbgeitige, rolltoinmen

gut erbattene, potbtbromifcbe %ebanbtnng intereffant. Stämticb bie 9Ränme 5wifrben bem ®pigbbgen unb feiner

wagrerbten 11mfaffnng finb mit treifigema1tem %))taafiwert (gteicb ber nbrigen geweifiten**) Stirrbe), nnb bie Stimme

3tvifrben ben Stafen in ben berfcbiebenen %etbern be8 93taafiwert8 mit berfcbiebenen %arben‚ fo wie tbeitö aan mit

gematten 5£SSappen au8gefirltt. lleber bem oberften, wagrerbten ©cbqufe ift nacb beffen %reitem ben @taffetgiebel

notb ein ©pibb0gen vertieft, in wettben eine SDarftettnng ber beiiigen ®reieinigfeit gemalt ift. 11nterbalb be6

®acbgefimfeö aber ift ein ®atierietrang mit maafiwertrergierten %etbern° unb Q53appen gemalt, beffen' ©rnnb'

gteicbfaltä vielfarbig ift. 2irtcb an anbern .S°Qircben in 2[Itbapern babe irb fottbe gematte @infaffungen wabr'ge=

nommen, wetcbe offenbar bie mit burcbbrotbenem, maafiwertvergierten ®eiänber berfebenen 11mgänge um bie

. ©ätber größerer £ircben borftelten fetten. Q53a8 biein —— %ignr 3 bargefteltte, fpitgbogige %3f0rte betrifft, fo ift

biefetbe fewbe Ibtbrecbt bnrrb bie btinbe 8inie dd gg in gwei berfrbiebene ®äiften getbeiit, infofern bie linie

®ätfte ben ©pigbogen 0bne wintetrecbte 11mfaffnng , bie retbte ®ätfte aber mit einer fotcben borftettt, atö ancb

wagrnbt bie untere ®ätfte ben ber obern getrennt, inbem'in ber obern bie ®nabratnr sur 93itbnng ber bier ange=

wenbeten ©pit;bogentinien gegeigt, in ber nntern ®ätfte aber ein €))tnfter an einem etma8 reicberen $bürbefcbtäge

gegeben ift. é8ei fotrben éBilbnngen bat man vorangäweife baranf 3n feben, bafi n‘ngeacbtet ber frei geftatteten

%erfcbtingungen ober fläeräftnngen beren @nbpnnfte botb gerabe 8inien bitben, wie 5. %B. in bem bier gegebenen

%Beifpiete bie wagrerbten ßinien cc dd nnb ee ff 5eigen. 2£ncb ber ®rnnbrifi be3 in biefer %ignr gegebenen

$bürgemazibeä—ift, wie in ben %ignren 4, 5 unb 6, am? ber S.:mabratnr, nämlicb an8 "ben beiben Quabraten

a b c d nnb e fg h, nnb gwar bier abermal6 ab? eine anbere sJJrß_fitirnng gebitbet. ©ie ©rnnbrifitinien fh , b d,

ac, ki, lm finb burcb bie Qnabratnr bon fetbft at6 2[nbattöpnntte gegeben, bnrrb werrbe aan bie 8inie, wercbe

ficb rein .Rren5nng6pnntte ber 8inien„ab nnb fh naeb 00 erftrecft, gefunben wirb. ©ie @0cfetbbbe ]] kkg

(im 2[nfrifi) ift ber 9'Jtanerbicfe b d (be8 ®rnnbriffeö), bie %afferftbtagbbbe ‚nn mm be?» $bürgetranbeö ber

©rnnbrifibiftang d 00, bie£8iftang bon ber 8inie nn kk bei» Qßafferfrbtaganfangä bi6 an ber mit rr begeirb=

‚neten ©0rietbbbe bei» ®ewanb=iltunbftabeä ber $bftr=©ortetbbbe kkll, nnb bie ®bbe pp qq be?» mit ®obt=

tebten bergierten $beite6 ‚be6' i)tnnbftabfocfetö ber %Ißafferfcbtagbbbe mm ' nn gteicb gemacbt. ®ie ©pibbbgen

ber ©emanbgtieber finb an8 ben Spnntten n nnb 0 befrbrieben, wetrbe fitb buer bie, innerbatb ber $bürbreite

*) ©er alte tecbnifcbe ?Iuäbruc? für ben %ogen an ber äußern Umfafi'ungämauer über bem %enl'ter, beffen 92amen von ber ?[ebnlicbtcit feiner gem mit einem

umgeiebrten ©cbilbe betritbrt, unb melcber, wie Ietgterer, entweber runbbvgig (im borgvtbifcben ©tpte) ober fpigbogig (im ($otbifcben) fein Farm, obwob[ umget‘cbrt

gerabe bie ältere @cbiibform bie fpitgbbgige, unb bie fpatere bie runbbvgige ift

**) ®a6 .‘Bemalen gan5er Qßanbe mit gebrocbenen %arben ift mbbern, bingegen berubt ba?» ‘2iinveißen fecher (Sebaube, welcbe nur «ab unbebauenen .‘l’n‘ucb:

fleinen ober auä 9iiegelwanbm belieben, auf mitteiaiterlicber Cine.
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erricbtete, finabratnr, nämlirb Dnrrb Die beiben (Der? élianme8 wepegen nur) balben, fitl) Durcbtrengenben Quabrate

.n 0 p q nnb r s t ergeben, ©ie (Sonftrnetion Der beiben 9iafen ii ift bier auf folgenbe 2lrt bewertftelligt. ©ie, Die

bringe Der fliafen beftimmenben, blinben -©pigbögw xz nnb yz fi finb auf Den, Durcb Die £mabratnrpnntte v nnb w

beftimmten, 2inien v X nnb w y erricbtet. @obann ift Die ©iftatang 11 X ober u y mit Dem 3irfel von z nacb aa

\nnb hh,.ybon aa nacb b b, nnD bon h h nacb ii getragen; an?» b b b aber Der 9iafenbogen r aa, anö ii Der é)iafen=

bogen s hh, nnb enblicb finb an8 z Die aus aa nnb hh gegen ! ben ©cblnß De8 großen ©pigbogw6 gericbteten ‘

9tafenbögen gegogen. ©iefe bnrcbbrotbene 92a1"enbilbnng war oorgr5ngäweife im ältern gotbiftben ©trle üblicb. (%er=

gleicbe Dax? oben ©. 33 nnb 34 bei Der „ %afeneonßrnetion” bierübiber gefagte.) 2lnßer Den Q53amoen, welcbe aficb bier

in Den &Binteln Der oierecfigen 11mfaffnng De8 %ogen8 angewenbxbet iinb (nnb bei “größeren Stimmen mit ®elme_n

nnb ®elmbecfen gegiert werben), fönnen, namentlicb bei 8immertbtbüren, anti) fliegenbe ßet_tel mit paffenben @prü=

"eben, von @ngeln ober anbern $ignren (in Den alten &53erten o oft von bärtigen %))iännern) gebalten, angebracbt

werben, ®äufig ift übrigenö Der @pigbogen, wo Derfelbe nämlicb b größeren Umfang erforbert, mit Dem fragftein:

artigen, wagrecbten $bürftblnffe oerbnnben, in loeltbem {falle Deber ‘legtere Die eigentlicbe $büröffnnng bilbet, Der

£Ranm innerbalb De8 @pigbogenä aber entweber mit S)))iaaßwert obober einem éBa6relief bergiert wirb. $n legterer ?lrt

ift Da8, in Der $ignr 1) ad 27 be6 fläorlegeblatteö IX entbaltene, %5portal ggeftaltet. ©ie %eifpiele Diefer beiben 2lrten

finb febr bänfig nnb 5ablreieb, nnb felbft bei größeren sportalen anggewenbet, obne Daß-ein ©iebel ober eine élßimberge

über Dem @pigbogen ficb erbebt. Sin folcben größeren sJ)ortalenr finb Dagegen in Der 5Regel gwei tragfteinartig

wagrecbt gefcbloffene, Dnrcb einen 5pfeiler oerbnnbene $büröffr'nnngen neben einanDer gefiellt, nnb mit einem

größeren @pigbogen überwölbt, weltber Sianm für größere, oftain swei ober mebrfatben bleiben über einanDer

angebraebte, ä8a8reliefébarftellnngen benügt ift, wäbrenb Die ©lieebernng Der @pigbög'en=©mänber reicb geftaltet,

nnb ibre breiten ®oblteblen mit über einanDer geftellten ®eiliggenfignren befegt finb, Deren äBalbacbine gngleicb

wieber al8 sJ)oftamente Der über ibnen ftebenben %ignren Diennen. 2lncb Der €))iittelpfeiler ‘ift Dann' gewöbnlicb

mit einer ober mebreren 8ignren geftbmürft. 38er Q53iener ©t„ ®tepbanämünfter entbält 5, %. folcbe sJöortale,

mit nnb obne é))iittelpfeilen 11eberbanpt muß e6 bierberborgebobben werben, wie geeignet Die 2lnla'ge Der ®ircben’=

portale gnr 2lnbri‘ngnng großartiger‘ plafiiftber ©cböpfnngen i1ift, nnb wie febr Die 2lrcbitectnr felbft binwieber

Dnrtb Die 2lnbringnng-menfrblicber @eftalten geboben nnb bere'ebelt wirb. 2lncb iegt finbbie ®rünbe nocb bie=

felben; man follte Daber bei Cßrricbtnng neuer £irtben oorgng68weife auf ä8elebnng Der SJ)ortalebnrcb ©tatnen

bebacbt fein. Säit aber Der 2lrcbitect binfirbtlitb Der ©elbmittel \ befcbräntt, fo wäre in einem folcben 8alle _Da8

%Berfabren Der 2llten borgngieben, welcb‘e nacb_ 2lnbringnng bon @@ocfeln unb_ %Balbacbinen oftmal8 Die Spläge für

Die $ignren felbft vorläufig leer ließen, bis ein günftigerer 3eitpnnnft Die 2ln6fübrnng Der ©tatnen möglicb macbte.

3enge biebon finb Die an mancben Rirtben (wo feine 8erftör>rnngen fta_tt fanben) nocb jetgt leer gebliebenen

%ignren=%ölätge. %))iit 9tecbt bat Daber Der %Banmeifter Der nennen, gotbifcben %))iariabülfétircbe in Der 2ln' bei

9)timcben an Den sportalen Da?» legtere äläerfabren, wenigftenö tbcbeilweife, angewenbet‚ @tatt Der tragfteinartigen

unter1tfignng De?» wagretbten @rblnffeä tommt aber aan notbb eine anbere, nämlicb Diejenige vor, welcbe an8

Dnrtbbrotbenem ?))taaßwert beftebtl 39er »Tyreibnrger 9)iünfter entntbält 3. 93 ein folcbe6%)ortal ©iefe9)iaaßmrt=

llnterftntgnng fann nbrigen8 ancb Durcb förtnlirbe ©pigbögen ‚( gebilbet werben, wie an Den ®anptport'alen De6

5Regen8bnrget ®ome8 nnb Der ?)tnrnberger 8orengtir®e, obemr an Dem nörblicben sJöortale nee %ranffurter

©ome6, Deren innerer, wagrecbter ©tblnß Dnrtb 5wei, an einem Mittelpfeiler vereinigte, maaßwertbergierte ©pig=

bögen getragen wirb. @nblirb tommt innerbalb fpigbogiger Sportale Der wagrecbte ©cblnß 'ancb obne alle

11nterftfignng vor+ 8egtere_ö ift freilicb nur bei tleineren Spforten r«rätblitb; bei größeren muß man Durcb 2lnbri'ngnng

eine8 93tittelpfeilerö nacbbelfen. Sin“ Der legteren ?lrt finb Da8 innnere ®anptportal De8 $reibnrger $)Jtünfter6', wie

anti) jene?» De6 €))iarbnrger £Dome8, nnb felbft Die reitben ®annpt=%bortale be8 £ölner ©ome6 'nnb De6 @traß=

burger %))iüniter8 geftaltet, wäbrenb Die Stebenportale Der beibenn legteren obne Spfeilernnterftügnng finb. ZDiefe

2lrt ift Die ältefte nnb al?» folebe an8 Dem' oorgotbifcben @tble in'n Den gotbifcben übergegangem 9)ian bat iebocb

Diefelbe' fpäter mit ältetbt berlaffen, Da Die >Hnterftögntig be8 nwagrerbten ©tblnffe8 Durcb ®ragftein-e, tleinereö

9)taaßwert ober Dnrrb gange %ögen eben fowobl conftrnctibb natürlitber, al8 Dem gan5en ©tple angemef=

fener ift, infoweit e8 firb nämlicb von Der iircblirben 2lrcbitectrtnr banbelt. %Bei Der nicbt fircblicben 2lrcbite'rttrr

bingegen, befonber8 bei 8immertbüren, ift Der wagretbte ©tblblnß, wie [ebon oben bemertt wnrbe, allerbingö

an {einem Splage‚
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'L2lnrvenöung 3nfammengef'emer 8ebrveifungen, mit unö ohne 2ift1verE

ereit6 in Den %ig11ren 14,18, 19, 20 mb 21 De8 %orlegeblatteä IV wurDen %eifviele 3ufinnmen=

gefegter @ebweifungen, welebe fowobl für Spforten al?» %enfter anwenDbar finD, gegeben; unD war

1. iommt Die $igur 14 (felbft bei noeb weit nieDrigerer ©tbweifung) bäufigm Der letgten gotb1feben speriobe

al6 ®au6tbiire vor, wäbwnb Die %ormen Der $iguren 18 unD 19 guweilm aucb bei fireblieben sJ3forten ange=

wenDet wurDen, wie 5. DB. Die $;orm Der %igur 19 (Des %orlegeblatteö IV) an einer $bi1re im Zi)ome 511 Gon=

ftang, bei weleber auf Den ßinien a g unD 10 h, wie bei i unD k 1'e eine DBlume angebraebt, Da6 ®ange vieréciig

umfaßt, Die $büröffnung felbft aber wagreebt gefebloffen, unD über Dem Eburftbluffe eine tleine ©tatue Der

9)iaria mit Dem (SbrifiuätinDe angebraebt ift. ©ie %“;igur 20 bei $orlegeblatteä IV iommt mebr al8 $enfterform

(5. DB an Dem Dureb 9)ioller veröffentlicbten ©an3iger ®aufe), Die $igur 21 ebenDafelbft aber aucb al6 $bürform _

in Der legten gotbifeben s])erioDe vor. llebrigenä laffen fiel; Die %ormen Diefer befagten %iguren 14, ober 18 mb

19 einerfeit6, unD 20 oDer 21 anbererfeit8 aqu mit einanber verbinben, womub Die verfebieDénften ©eftaltungen

fiel) ableiten laffen. ©o &. % bat Die Siirebe 511 3wiriau ein s;portal, bei welebem auf Die 2lnfangäbbgen a g unD

bh in $igur 19 (De8 $orlegeblatteö IV) je ein lotbreebteä ©ewaantiiei gefth unD foDann beiDe mit Der in

$igur 20 (%orlegeblatth) gegebenen, @ebweifung adb gefebloffen finD. 2ln Die unregelmäßigen %ilbungen

3ufainmengefetgter ©ebweifungen reiben ficb jene an, welebe vorgug6weife auf» 2lftwerf gebilDet finD unD bäufig

mit Den $bi1rformen au8 gufammengefetgten ©ebweifungen gufammenbängen, Daber fie gleichfallö Der fpäten

gotbifeben s])erioDe angebbren. @i_n Sportal Diefer 2lrt ift 5. DB. 1'ene8 Der @cbloßfircbe su @bemnitg, welebe8 fieb

an einer beDeutenDen ®bbe erbebt unD mit $;iguren 3wifeben Dem verfeblungenen 2lftwerf befth ift.

8. ?imvenbnng Der Wimbergq fomobl als C6iebei, wie in gefci)iveifter Sorm.

iefe8 ift Die reiebfte %orm, welebe bei größeren Siireben in Der Siegel angewenDet ift unter Der „Qßim=

' verge”*) (im @telett Dargeftellt in Den %iguren 25 unD ad 25 De6 D8orlegeblatteö IV, Dann ad 1,

1) ad 1 unD 0 ad 1 De?» $orlegéblatteö XVI, unD au6gefi1brt in $igur 1 ebenDafelbft) wirD aber Die '

giebelartige Ilmgrengung De8 ©vigbogenä einfebließlie'b Der beiDen $ialen lini6 unD recth verftanDen, unb

awar fann Die Dißimberge entweDer in einem ®iebel (%igur 1 Dee? $orlegeblattö XVI) oDer in einem gefebweiften

' DBogen (%igur 1) ad 1 ebenDafelbft) befteben. $n Der fvätern gotbiftben sperioDe wurbe Der %imberge bäufig Die

in Der %igur 0 ad 1 ($orlegeblatt XVI) Dargeftellte %orm gegeben; Diefelbe beftanD Demnaeb fiatt einer an6 gwei

verfcbieDenen DBiegungen 3ufammengefetgten, nur au8 einer eingigen, einwärt8 gebogenen ©ebweifung, welcbe 2lrt

befonDer6 am lllmer D))ii1nfter Durcbgefübrt erfebeint. ®ie ©iebelwimberge ift Die ältefte %orm Diefer 2lrt, unD

an Dem ®ome 311 .Sibln unD Dem ©traßburger D>Jii1nfter Durebgefiibrt, womit Der wagreebte @ebluß Der $bi1r=

bffnung in %erbinbuiig ftebt. 2lucb Die .Siircbe 511 %riebberg in ®effen entbält ein folebe6, febr febbneö Sportal

(weld1e8 in D))ioller8 ©enfmälern veröffentlicbt ift). 2lueb Darin finD Die Drei ®autportale Deä .Siölner ®ome6, wie

De6 @traßburger 9.7ii1nfterö gleicb gebalten, Daß Deren ©iebel ftatt mit %lumen, mit %ialen befe@tfinD. 11nfebbn

_ift 1eDoeb, Daß ficb im ©traßburger ®auvtgiebel unmittelbar um Den äußerften ®vitgbogen‚ unter Den ©taffeln,

auf welcben Die ßbwen fügen, glei®fall8 eine ®iebellinie bilDet, fo Daß alfo gleicbfam gwei ©iebel in einanDer

fteeien. 2lueb an Den beiDen D)iebenportalen De8 .Siblner @ome6 fommt eine abnlicbe Q_ßieDerbolung vor, inDem

bier gwei wirtlid1e ®iebel nabe binter einanDer geftellt finD, wa€ iii) sur D)iaebabmung niebt empfeblen möebte,

wenn es gleicb an Diefem großen 9)teifterwerfe voriommt. ©ie reieben sJJortale großer ©ome finD gewobnlieb fo

geftaltet, Daß Die gange £!BanD über Dem sJßortalgiebel gwifcben Den ©trebepfeilern bis an Da8 ®efim8 De8 näcbften

@toäwni6 (wie bei Dem @traßburger D))ii1nfter unD Dem ®auvtbortale De8 Siblner ®omeö) Duer Spfoften in

$elber getbeilt unD mit D))iaaßweri verbunDen ift. %ereitä oben bei @rilärung De6 sJ)ortal6 De8 im Qiorlege=

blatte IX %igur b ad 27 gegebenen $burme8 wurDe Darauf bingewiefen, wie Die alten 95ieifter, obne Die eigent=

lieben $bi1roffnungen übergroß 511 maeben, Docb Den Sportalen großer ©ome maebtigen Umfang unD®obe 511

geben, unD legtere oft in Da8 (Soloffale 311 verlängern wußten. ßetgtere8 wirD namentlicb erreicbt, wenn man Da6

uber Dem SJ3ortale befinbliebe %énfter mit Dem erftern 311 einem ®angen verbinDet. Gin DBeifvid D1efer 2lrt entbalt

Da8, aueb bereit8 oben angefübrte, sportal De8 S)iagDeburger ®ome6, weltbe8 Die gange %reite gwifcben Der

ungewbbnliei) feblanten unD boben $*ialengeftaltung Der ©trebepfeiler einnimmt, Daber legtere felbft Die @telle

Der ©iebel=%ialen vertreten. ®a fitl) bier unmittelbar über Dem Dportalgiebel ein 9)iittelfenfter erbebt, in Deffen

*) ©er alte teebnifcbe ?I118Druci, Deu iti) geraDe wegen Der 25erfianbliebieit beibehalte, inDem legtere Durch Die 11eberfeigung bei? ißortes'3 man mag foiebe5

Durcb „?!Binbberg" ober „ 281111berg' wieDergebm, eber verlieren wurDe, Da beiDe %orter nad; 1111fe1n jetzigen %egriifen attbitectonifcbe Siebeubegriffe a115fcbließen
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‘ 9)titte Die ®iebel=$treugblume bineinragt, unD Die gange %IßanD ga gwifrben Den, bis über Da8 $enfter aufragenDen,

©trebepfeilern mit Spfoften=9)taaßwert au6gefirllt ift, fo bilDet t Diefe ©eftaltung mit Dem sJ)ortale ein @ange6,

unD erbbbt Deffen @inDrur‘t. ©ie Stimme awifcben ®iebel unD > %ialen tbnnen übrigenö aucb febr vaffenD sur

2£nbringung von %iguren benfri;t werDen+ ®ieß ift %, %, bei DDem sportale De6 Stegenöburger Siatbbaufe6 Der

%all, bei weltbem Der oberfte 233beil unter Dem wagrecbten ®efimméfrbluffe De8 ©an5en Drei vfofiengetbeilte‚ runD=

bogige $;elber entbält, in Deren mittelftem Die Sireugblume De?» @®iebel6 fer befinDet, Die beiDen linf6 unD recbt8

befinblicben aber é)iifcben bilDen, au6 welrben gwei gebarnifrbte S)B)iänner, mit ©treitart unD ©tein, gleirbfam gum

©ebutge De6 äliatbbaufeö bewaffnet, DrobenD bervorfeben. unterer Diefen ä)iifrben finD ner swei 9153avvm auge:

bracbt, welrbe gugleicb sur beffern 2lu6fixllung De8 untern Staummeä Dienen. {Die neuere 583imbergenform umgiebt

Den ®vigbogm, ftatt mit einem ©iebel, mit einem gefcbweiften %%ogen (Dem fogenannten (€fel8rürfen), im übrigen

aber in Der nämlirben ®eftaltung, wie Die ältere 8brm Der ®iebebel=äßimberge. Si)ie frbbne ©elegenbeit, innerbalb

De6 ®iebel8 reirbe8 9)iaaßwerf anbringen gu fbnnen, gebt bei DeDer %imberge wegen befebränfteren Staume8 mebr

verloren, Dagegen bat Diefe {form Den %orgug, Daß fie nirbt Die g große ®bbe, wie Der ©iebel erforDert. $cb würDe

Daber Die ©iebelwimberge für Die iierlirbe, unD Die gefrbweiftfte Qä3imberge für Die nirbt fierlicbe 2[rrbitectur

-vorgieben‚ bei weltber feine fo großen ®bben, wie bei ®omen mirbglirb finD. 2lucb fann Die %3imberge nirbt nur

bei ©vigbbgen, fonDern felbft bei äliunbbbgen angewenDet werDenn‚ (ä8ergleicbe %igur ad 1 De6 %orlegeblattö XVI,

Die %iguren 15, 16, 17 unD ad 25 Deä %orlegeblatteä IV uan Die $igureri 1) ad 1 unD 0 "ad 1 Des ä8orlege=

blatt?» XVI.) 2lm 9iegenöburger ©ome ift neben Der ®iebel=élßßimberge gugleicb aueb Die geftbweifte %Ißimberge

angewenDet; eben fo am &Biener ©tevbanämünfter, unD anantrDern ®ircben, wobei er? firb von felbft verftebt, Daß

alle8, war? vorber von 2lnoanung Der ©iebelwimberge binfirbtbtlicb Der %ebanblung De8 $bfwfvigbogw€, ober

Der $birrbffnungen gefagt wurDe, aurb auf Die Sportale mit grgefrbweifter &Bimbergenform anwenDbar ift. ©o

finD Die beiDen fpyigbogigw 9tebenportale De6 éltegen6burgerr ®ome8 mit einer Q$3imberge umfaßt, Deren

@rbweifung über Dem äußerften ©vigbogen fo unbeDeutenD ift, DDaß man fie faft baum bemertt. ßebtere $orm ift,

wie fibon einmal erwäbnt wurDe‚ ale? Der2lnfang Der fvätern, ereigentlicben gefrbweiften $.!ßimberge au betrarbten.

®ie $bürbffnungen Der beiDen erwäbnten Stegen8burger sJbortctale finD Dagegen ner naeb Dem älteften @tvle

wagrecbt gefrbloffen, wäbrenD Der wagrerbte @rbluß De6 innerrrn ®auptvortaleö nacb Dem neuern ©tvle Duer

einen %))iittelfofeiler mit 3wei maaßwerfvergierten @vibbbgen ggeftübt ift. ®ie beiDen fvigbogigen 92ebenportale

an Dem oben (bei @rflärring Der? $orlegeblatteä IX) mebrfacb) erwäbnten‚ gur 3eit ner nicbt veröffentlirbten,

alten ältegen8burger 5Riffe finD mit Der eigentlicben %imberge («wenn ibre @cbweifung aurb nicbt fo beDeutenD

ift, al8 in Der %?igur b ad 1 De?» %orlegeblatt8 XVI) überDeeerft, unD ibr innerer, wagrerter $bixrfcbluß ift

mit Durcbbroebenem 93iaaßwert gefiirbt ®ie ®auvtform De8 lsletgteren beftebt in einem flacben éBogen, Deffen ‘

@vannung swifcben jener Der «2°;iguren 3 unD 4 De8 Qtorlegeblatteeä IV Die %))titte bält. @in éBeifpiel einer fleineren,

nicbt befonDer8 reicben, aber febr 3ierlirben, mit einer gefcbweifteen S253imberge umfaßten, fvitgbogigen sJ3forte ift

in ®rueber’8 „rbriftlirb=mittelalterlirber %autunft, 2lugöbur3; 1rs41” in 33afel XXXXVII gegeben unD geb°ort Der

£iere 5u .Raftel in Der obern Spfalg an+ éißimberge‚ wie $iallen entfvringen bier au8 gwei, Dicbt neben Den

äußerften ©vigbogen= @ewaanlieDern in %orm von ßaubtavitälem angebracbten Siragfteinem 2lueb Die reirbfte, wie

Die einfacbfte, 9)iaaßwerfvergierung Der é253anD über Der &Bimberrge berubt auf Der nämlirben %ebanblung. ®ier

finD neben Der %imbergenfpifg‘e gwifrben Den %ialen zwei {‘reltber in Die &53anD vertieft, welebe Duer fpigbogig

gefcbloffene s)3foften mit 9tafen verbunDen werDen, unD Das? ©cange ift, Da $ialen unD 9133imberge, wie Die ver:

tieften %aanelber gu gleirber ®bbe firb erbeben, Duer ein einrfacbe8, n'mgrecbte8 ©efim6 gefcbloffen. (iin febr

eigentbirmlicbeö %eifpiel eine8 reicben Sportal8, mit ‘welcbem felbr vortbeilbaft Die $enftergeftaltung verbunDen

ift, entbält iene6 De8 nerlirben .Rreugflügelö De8 %rantfurter ®ome& 2lurb bier finD Die äußerften @vigbogen=

glieDer mit einer unmertlicben Qßimbergenfpige verfeben, welrbee ein sJ)oftament für eine frigur bilDet, wäbrmb

- Der äußere %ogen ftatt mit %Blumen, mit (Sentauren unD anDerrn abentbeuerlirben ©eftalten (welrbe an Die ßbwen

De8 @traßburger ®auvtvortal€ erinnern) befetgt ift. ©iefe %ig‘guren tragen gleirbfallö sJ3oftamente‚ fo'Daß im

®angen auf beiDen ©eiten (obne Den %))iittelplalg) 1'e' fer6 ©te£ellen für $iguren gegeben finD, welcbe etwa’für

@briftu8' unD Die gwblf 2lvoftel beftimmt fein mocbtem 2luf D'Den beiDen äußerften ©eiten befinDen fieb an Der

@telle Der feblenDen %ialen ner 3wei %igurenvläge, welrbe oberbbalb Duer %albarbine au8gegeirbnet finD, wäbrrnb

Die übrigen, Duer lotbrecbte sJ)foften gefrbieDerien, Splätge nur Duer flaeb gebalteneä, giebelartigeä 9)taaßwnf

gefrbloffen finD unD firb in einer (Siebellinie an Den 58alDaebin Der nnittelften %igurennifcbe anreiben. unter Den beiDen

äußerften %igurenplätgen, welrbe nur über einem ®efimfe, nicb)t über einem Spoftamente beginnen, befinDet ficb

einerfeit8 ein Eoloffalerer (Sentauer al6 Die übrigen, anDererfeitö ein aufgefverrter ®bllenrarben, welcber Die Qäer=
. 32
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Dammtén ber11b11ngt. 19113 ©an3e 111 im 931ere11 Durtb Da8 bier in Die ®bbe geIeitete .Rafl'im6 De8 .11reu3flugeIö

win1drecbt um1thoffen, unD Durtb sJ.Ifo1ten= 931aafiwer1 oberba1_b Der giebe1artig auf1teigenben 81guren=$p1&be

(311 beiDen ©eiten De8 mitteI11en SpIa5eö) nmbmaI8 in acbt %üflungen getbeiIt, weItbe Durtb maafiwerfreräerte

(unterba1b runbbbgige) 9531mbergen uerbunDen, 1eDotb Durtb feine %1aIen, fonDern Durtb 31nnengefrbnte Spfo1ten

' getbeiIt 11nD, wie Denn ein 31nnenfran3 aucb Den gan3en, wagretbten ©tb1ufi (um Den mitte111en éßaIDatbin berum=

_ Iau1enD) ber3iert. ©er wagretbte, innere $b1°111th1111 111 Durtb einen 931111e1p1e1Ie1 mit 3wei maafiwerfueqierten

.©bibbögen unter11übt, unD Der s)“31e11e1:1er11'Durcb eine @tatue Der 931ar1a mit Dem (Sbri1tuäfinbe unter einem '

éßaIbatbine von 31nn ge11bmutft ©er 91aum oberbaIb De8 wagretbten ©1qu11e8 unD innerbaIb De8 innerfien

©pit;bvgenö aber 111 in Der 2111 mit Durtbertbenem 931aafiwnf au6gefulIt, Dafi Da11e1be ein $enfter biIDet, De11e11

®au'ptbe11anbtbeiI ein nacb Der 3abI 8 getbeiIte6 91aD biIDet. ®er oberfte, wagretbte ©e11m61tb1115 De6 ®a113en

Dient3ug1eitb 3um 953a11erflb1age De6 vberba1b De8 Sporta16 befianitben, nur wenig 1tbmäieren %en1terö, weche6

' Durtb s331011en 1n bier %eIDer getbeiIt unD in Der 931111e Durtb ein gIeitbfau8 bier1t1tb maafiwerfrer3ier1eö 91aD

au8ge11°111t 111. ®1e_1e6 1p1@bogige %en1ter 111 aber wegen De'r ungewbanitben ®bbe De?» @an3en nur 11113, unD

gIeitb oberba1b De11eren befinDet 11tb DaB ©111b111n6 D1e1e8 511e113111‘1ge18. 1_1eberbaupti1t Die %erbinbung De?» Sporta16

mit einem %en11er1ebr 131111111tb 21utb Daß Sporta1 Der fiirtbe 311 %ran1enberg' in ®e11en, weItbe8 3wi11ben 3wei

©trebepfeiIern angebratbt 111 unD mit einer ®1ebe1wimberge 1th1efit, entbäIt im @pibbogen eine, in 3wei $eIDer

getbeiIte, %en1terbffnung, unter weItber ein wagrecbter, frag1teinartig ge1111131er @thufi Die $burbffnung biIDet. '

21utb Daß sJ'.wrta1 Der @ererinéfimbe 3u .S16In 111 mit Dem Darüber befinDIitben %enfter berbunDen, wiewobI n1a11

. Da81ere nitbt aI13 éBeifpieI von ©tbbnbeit,1onDernnur von befvnDerer ©1n1acbbeit an1ubren 1ann. sportaI, wie

%en1ter, babe_n bier nämIitb e1nerIe1 %reite. 811 unter1t biIDen 3wei, Durtb einen 931111e1p1e11er berbunDene, 11atbe

éßbgen Die $buröffn1ingen, Dann foIgen nacb einem wagretbten ©tbqu1e bier 9111tbe11 mit ®eiIigenfiguren, unD

Dann nacb abermaIigem,wagretbt'en ©1qu11e Die bier %eIDer De8 %en11etä, weItbe6 b16 3ur @DbeDe8 ©a1b11m1e8

11'tb erbebt. 2111 nitbtfirthitben ®ebäuben fomn1t e8 3uwe11e1-1 vor, Dat? Die ©e11aItung von %)ortaIenmit Darüber

angeb'ratbten @rfern in %erbinDung 11ebt. 91a1b Dem biöber %vrgetragenen wirD e8 nitbt ftbwe'r 1a11en, eine

pa11enbe 98erbinbung unD %er3ierung De?» 3111111be11 einem sportaIe unD einem uber Dem1e1ben a11gebracbten @r1er

' befianitben 91aumeö 311 entwerfen, wa6 3ur 21ufgabe Dienen mag. 11ebrigenö muß 1th1e1111tb notb bemerft werben,

Daß unter Der 9531mberge nur Der1enige ®1ebeI ober Derjenige ge1tbweifte %ngen ber11anDen wirD,we1tber auf

beiDen @eiten mit $;1aIen be1e_tgt 111, inDem autb sportaIe, wie $en11er verfommen, weche mit ©iebeIn oDer'

' ge1tbweif'ten éßbgen, ieDotb ob11e $1aIen, verfeben 11nD, unD aI6Dann nitbt 9531mbergen genannt werDen.

9. jnébe1'onöe1é maaßmerfiöurtbbmcbene portale.

8 giebt eine be1onDere 21r1 bon sJ3orta1en, Deren @@ptbe11anDtbeiIDurtb Die 211181111Iung De? SportaI=

®auptbogenö mit Durtbbro'tbenem, frei berunterbängenDem 931aafiwwb gebiIDet wirD, wabrenb Da81ere

' außerDem nur ab? 3u1alIiger 91ebenbeftanDtbe11 an großen SportaIen, unD autb Da nur 3uweiIen, borfommt

"‘ @ine6 Der 1tbön1ten %eifpieIe Die1er 211t111 Da8 s33_13111aI Der fbgenannten %rauttbure Der @1. ©ebaIDuöfiabe 3u

91urnberg. ©a11ere biIDet Durtb feine 21nI11ge 3wi1tben 3wei @trebepfeiIe1n De8 nörDIüben 8angbau1eö eine 9101=

' ' balIe, unD 111 oberbaIb wagrnbt ge1th1511en, inDe1n bier ein ©acb an Die %en1terwanD 3urutfgebt. ZDa6 911ere11

De8 ©an3en 111 mit einem qumenbe1ebten @pibbogen, unD Iebterer mit einem 91unDbogen, DaB ©11n3e aber mit

reitbem 931aapwer’t' au8ge1uüt, weIrbe6 oberba1b De6 @pibbogenö unD1irtbbrmben, unD unterba1_b De11eren Durtb='

brotben 111. 2111tb Der 91unDbogen 111 unterba1b mit fortIau1enDem‚ Durtbbrotben berunterbängenbem 93iaafiwn1

ber3iert. ®er 11Imer 931u1111er entbaIt ein aanitbeö, wiewobI bieI einfatbere8, gIeitbfauö uierecfig um11b1011em6‘

sJ3111:ta1, De11e11911ere11 mit einem maa%erfDurcbbrocbenen 91unDbogen 11111e11111111 111 (€1n anbrte8,1pibbogigeö

‘ Sportal De6 11Imer 931un1'1e18111 autb innerbaIb mit einem maafimrfburcbbrocbenen 91unvagen unter111‘ibt, Der

aber auf» einem 16rmIicben, mit 1ur3en abge1t'umpte'n 2111an1a11g1n be1etgten, D111en éßauma1te be11ebt. @1netbe11=

we11e ©urtbbretbung entbaIt Da8 1tbbne ®auptportaI Der 81eb11auénfirtbe 311 %ran11urt a. 931., De11en gIe11b1aliä

3w11tben— 3wei ©1rebepfeiIü:n (Der 111DIitben 8angbauä1e11e) 'angebracbter, wagretbter ©thufi Durtb einen, mit fort=

„_„Iau1enDem, reitb Dunb'brmbenem 931aafiwerf ge11ubten, ©pitgbogen einge1afit 111, wabrenD Der inwenDigfte ©pi'b=

' ‚bogen ein grobes %aäreIief (in ?Be3ug auf Die 21n1un11 Der beiI. Drei Sibnige) e111baIt, unD Der wagretbte innerfie .

$b11r1thufi Durtb .Rrag1teine ge1tutg;t wirD. 21u8ge3ekbnet 1tbbn 111 Da8 SportaI, weItbe8 vom 931a1n3e1: ©ome 111

\ Den, an Den .Rreu3gang an1109enDen, ebemaIigen £apiteI1aaI 111brt. ©a11e1be 111 auf 1einer inwenDigen @eite (im

.S1apiteI1aa1e) Durtb eine ge1tbweifte 95311nberge begren3t,we1tbe unterbaIb Durtb einen 9‘1unDbogen unter1tubt,1inb '

Iebterer auf Da?» reitb11e 11111 Durtbbrotbenem 931aafiwerf au8gefüflt unD rer3iert 111. 3ugIeitb biIDet Da11ere ein
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%eifviel von febr gefebenaefvvller, nnb‘vgwar burebanö rvnbbvgige'ger 58ergiernng. {Der große é)innbbvgen ift nämlieb ‘
wieber bnreb swei fleinere Sinnbbbgen getbeilt, welebe fieb in einer er frei berunter bängenben äBlumenfpige vereinigen
unb unterbalb mit bleinem, rnnbbvgigen 9)taafiwnb vergiert finb.tb. 3wifeben biefen beiben, nnb bem groBen 9innb=
bogen befinben fieb 5wei, einanber burebfeblingenbe .Sireife mit r1rnnbbogigem %))taafiwerf, unb in allen fleineren

Qßinfeln fleinere ®reife. 2lneb ber 9tanen gwifeben bem grvfiofien &nnbb0gen nnb ber vberften Qßimbergen=

febweifung ift mit einem (unburebbrvebenen) ®reife au6gefüllt.‘ '

10, (5rnnbrißconftruction ber (Bervanbprofilirungen von Cbüren nnbnb Dortalen aus ber (D.uabratnr nnb Eriangulatur.-

ie febvn bi8ber bei bent ©rnnb'riffe ber, in ben %igignren3, 4, 5, 6 nnb 8 gegebenen, sJ)fvrten nnb
%$büren bie @ntwirfelung ber ©ewan'bglieber an6 bebe'r Quabratnr gegeigt'wurbe‚ fo ift in ben %iguren

9, 10, 11 unb 12 gleiebfall8 bie %ebanblung folebieber fluabraturen‚ nnb (war für gang einfaebe

(Siewanbvrofile gegeigt Sbie %“;ignren 9, 10 nnb 11 entbalten nnrnr eine ö;wblfeble mit 5wei %afen sum ©ewanb,

welebe in ber %ignr 11 bleiner al8 in ben beiben anbern $ignren gebebalten, wäbrenb in allen breien ba'6 é8erbältnifi ber

é)h'ieffeite ein verfebiebeneö ifi‚ 2lneb bier 5eigt fieb bemnaeb, wie i; fvgar ein unb baffelbe sprofil fieb anfmrfebiebene

älßeif'e bureb bie nätnliebe éD.nabratnr‚ nämlieb bureb bie beiben nnarb ber nämlicben 9)tanerftärfe gebilbeten unb

in biefer erriebteten, fieb bnrebfrengenben ®.nabrate a b c d nnb te fg h (ober e fg k in $igur 9)bebanbeln läßt.

$n —— $ignr 9 ift bie @vblfeble bee? (Siewanbeö an8 bem &naabratnrfanntte h befebrieben, wäbrwb ba6 @et d 9.

ber finabratnr ben unterften ©emnbfvetel bilbet. ©ie Sbiftanng bis m, welebe ben innern $beilf be8 xbür=

gewanbe8 bilbet, ift gleiebfallä bnreb bie finabratnr gegeben, wi»ie niebt weniger ber, ba8 ®ewanb ber Stüetfeite

beftinnnenbe, sJ’Jnnft m felbft, weleber bnreb bie, mit ber 2inie h i bieier wagreebt fieb burebfrengenbe, 8inie gebilbet wirb,

nnb naeb ] gebt llnbebeutenb anber6 wiirbe fieb biefe ßinie gefiftaltet baben, wenn man fie an8 b.em ®nabratuu

vuntte n gegogen bätte. Sin — %ignr 10 ift bie ®vblfeble be8 @ßjewanbeä an6 bem nämlieben, bier mit i begeieb; 10.

neten , ©nabrat1irpnntte befebrieben, nnb baffelbe (Set (1 für ben nn_nterften ®ewanbfoetel beibebalten. ®a6 ©emanb

ber Stüeffeite beginnt bier bereit6 auf ber 5:mabratnrlinie e g, wwbbureb baffelbe, inbem er? von bier bie? an‘ben4

mit ] begeiebneten Spnntt ber é:wabratnr gebt, mebr ‚$iefe erbältlt ©ein 2infang bei m aber ift gleiebfallö bureb

bie £mab'ratnr, nämlieb bie (in $ignr 9 mit hi begeiebnete)‘ 88inie ik normirt Sin — %ignr 11 enblieb ift u.

baffelbe ®ewanb ber %orberfeite- fleiner geftaltet, inbe1n bier bber finabratnrfvnnfti ba?» @nbe ber ®vblteble

begeiebnet, ba bie 2inie n 0 , anf weltber biefelbe befebrieben wwnrbe‚ rnebr gegen ben nnterften ©ewanbfvefel d

vorgerüeft ift. ©iefe 8inie n 0 tft aber babnreb nornn'rt, bafi fiefie vom @nbpunfte d gerabe fo weit entfernt ift,

al8 ber Spunft p von ber 8inie fl entfernt liegt, 2lneb bier if ift bie 8inie ik beftintmenb für ben 2lnfang be6

©emanbeä ber Siüeffeite, welebe8 fieb von 111, wo fieb bie ßiniei ik mit ber fluabratnrlinie e g frengt, an ben‘

£mabratnrvnnft l'erftreeft, nnb babureb eine verfebieben—e 9tiebtntring von ben vorigen 8ignren erbält. ©nreb bie.

fluabratnr in $;ignr —— 12, wo ba8 ®ewanb an?» einem éRnnbfta‘tabe mit gwei éjovblfeblen unb febmalen SJ)lätteben 12.

auf beiben @eiten beftebt, ift fiatt ber bi8ber bargeftellten, reebebtwin?litbm ©ewanbfvrtd ein ftnmpfwintlieber '

®ewanbfvefel gebilbet, weltber, ftatt eine6 @ete8, brei @eten entbtbält. ®ie_rbei ift su bewerten, bafi fieb reebtminb=

liebe, einetfige ©ortel nur für $büren eignen, größere spvrtale abeber ftnmpfwinbliebe, vieleefige ©befel baben follen.

®ie ©oefeltiefe k h ift bier bereit8 bnreb bie ®.nabratnr norrnirzirt‚ eberifv beitinnnen bie &nabratnrmxnfte h, d

unb g ba8 f‘tn1npfwinfliebe äläielect bee? @vefel6‚ worauf fiel; biete @oetelliniem h d g n, fvwie ber Spnnft i, wo

ber £Runbftab bei? .(Siewanbeö enbet, von felbft ergebem ©a8 ©evemanb ber 9R1'ieffeite ift bureb bie Quabraturlinien

gab nnb fg gleiebfall8 wie von felbft gegeben. @tatt biefe6 vioieleefigen ®0rtelä Ebnnte übrigenä ber %igur 12

naeb‘ %))taafigabe ber 8inien k (1 nnb dl aueb ein reebtwin’tliebeber @vetelgegeben werben. $n ben i?ignren —— ]3_ „‚

13 nnb 14 ift ber ©manbbilbnng bie $riangnlatnr an ©rnnxnbe gelegt+ %Beibe 8ignren3eigen, wie bie ein:

airber-burebfrengenben, beiben ©reieefe a b c nnb d e fauf verfebibiebene QBeife innerbalb ber é)fia1ierbirfe fieb ftellen

laffem 53n beiben $ignren ergeben fieb bie sur (Svnftrnirung ber ©eßemänber bienlieben 2i‘nien 0 g nnb g f(%ignr 13), '

wie fg unb g b ($ignr 14) bnreb biefe Siriangulaturen gang vown felbft. Sbie 8inie (: f nnb_ ber Qßinfel c i f in

%ignr 13, wie bie ßinie f b unb ber éißinfel fbh in ‘{‘gignr 14 L normiren' bie ®0ebel, welebe entweber ftnmvf=

winfliebt ober reebtwin’f‘liebt gebilbet, ober‘aueb beibe gngleieb, nännnlieb über _einanber gefeigt‚ angewenbet werben

Ebnnen. Sbie 8inien be8 (Siewanbeö auf ber äliürffeite aber finb flfb normirt, bafi in $ignr 13 bie 8inie ek an6

bein sJ)nnbte @ auf ben 5)3nnft b, rinb bie 8inie e k in %‘ignr 1414 auf ben spnnfti geriebt'et ift. QBie in $;igur 12,

fo ift aneb in %igur 13 bie 8inie a b, nnb in &?ignr 14 bie nataeb é).7taafigabe ber finabratnr gefunbene, mit li

begeiebnete 8inie angewenbet‚ um bie .$iefe ber innern $bürgemranbnng 511 beftintmen. $n ber — %igur 15 finb „_

vier verfebiebene sJJrofilirnngen ('beä gebrängten gianme6 wegenen in einer nnb berfelbén %ignr) gegeben, welebe
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Die 2lrt unD'éI53eife verfinnlichen, wie man auf» fluaDraturen unD Den, Durch Diefe fich ergebenDen, %.ülfölinien

(nämlich Durch Die in einanDer gefiellten S.:zuaDraturen ab 0 d unD @ fg h, Dann r s tu unD n 0 p q, wie

Durch Die au8 ihnen folgenDen ßinien dd ff, y X, ii hh unD 00 mm, fowie enDlich Durch Dießinie aa z, Deren

2lbfianb von Der 8inie tu Der ©iftang mm p oDer ]] q gleich ift) reiche Sprofilirungen erfinDet. ®iefe 2lrt erfcheint

vorgugäweife für fiirchenportale, oDer überhaupt für Sportale größerer öffentlicher ®ebäuDe, Spalläfte unD Dergl.

anmebar. SDie 8inien Der QuaDratur mit ihren ®iclfälinien aber ertlären bei einigem Stachfinnen Die 2lrt Der'

(Sonftruction leichter, ab? es? mit weitläuftigen é133orten gefchehen lönnte. ©ie reichfte sJ3rofilirung ift, wenn man

Die ©iftang km (rechte ©eite) al8 Die 93iauerDicle annimmt, Durch Die mit 000 aaa zz vy ss ii nr 00 h

qq m begeichneten ®lieDer gegeben. ©iefe sJörofilirung farm aber auf Der %orDerfeite noch eine. anDere ($eftalt

erhalten, wenn man Die ZDiftana k bb al8 9)tauerDicte betrachtet, unD Die mit eco aaa zz vy ss ii rr qeu d,

bb begeichneten ©lieDer auf einanDer folgen läßt. @ine Dritte sprofilirung ergiebt fich, wenn man Die ©iftang cc

bb al6 9)tauerbicie annimmt, Durch Die mit ddd rx 1111 VV gg rr q end bb begeichneten ©lieDer. @nDlich

ift eine vierte sp'rofilirung nach Der %))tauerDicie @ c b b (mit Duntelfter @chattirung) in Den mit 0 k-k s nn

pzeq begeichneten $heilen enthalten. ©ie lehtere ift ieDoch umgefehrt gegeichnet, fo Daß Der vorDere $heil oben,

unD Der rüäwärtä gehörenDe $hec'l unten fich befinbet. %ei Diefer lebten sprofilirung ift Der @oc’f'el in Der weiß

au8gefparten, mit f pp bp beseichneten ©_telle* enthalten, fönnte ieDoch auch leDiglich nach Der 8inie fg gebilDet

fein, oDer au6fchließlich Den rechten Qßinfel 0 bp bilDen. 58er @ocfel für Die verfchi'ebenen sJöro'filirungen auf

Der anDern @eite farm entweber Durch Die ßinien v e h m, oDer v e t q bb gebilDet werDen, oDer enDlich bon

ve nach aa, von hier bis auf Den ®reugmmft Der 8inien aa z unD rt, von hier bi8 13, von t bi8 auf Den Sireu5=

puntt Der 8inien t 00 unD c bb, unD von Diefem Spunfte bi6 b b gehen. Säch bemerte noch begüglich Der äßilbung

Diefer S})rofilirungen, Daß Die mit y tt @ ss unD 1111 an begeichneten SJ)untteétzuabrate bilDen, Deren Diagonale

®urchlreugung Die 2lnhalt6puntte gur ©lieDerprofilirung giebt. 915ei legterem Quabrate ift Die 8inie WW vv

auch für Die @telle Der, auf Der 8inie 11 gg befinDlichen, lleinen %afe maaßgebenD. 33er mit rr begeichnete

9iuantab beDeutet Die @telle, wo innerhalb Der hier befinDlichen, großen ®ohlfehle eine ©äule angebracht werDen

tann, welche unten noch mit einem S,poftamente (etwa nach 2lrt Der in Den %iguren 1, 3, 4 unD 5 angebrachten

©ocfel) unD oben mit einem ßavitäle au verfehen— wäre, um auf Diefe8 eine ?;igur su ftellen. %ei Der vierten,

umgelehrt gegeichneten sJörofilirung finD Die einanDer gleichen ©iftangen 0 kk unD nn p nach Dem 2lbftanDe Der

ßinien no unD 00 mm von' Den 8inien ii hh unD qp gebilDet, unD Die beiDen ' großen ®ohlfehlen Diefer

®ewanbvrofilirung— au6 Den sJ3un‘iten dd unD X mittelft ©effnung De8 ßirtelö bi8 kk ober nn befchrieben.

Q53a8 enDlich Die ©eftaltung De?» in Der %igur — ad 15 gegebenen ?))tittelfafeilerö eine?» größeren $;Dortala3 unD

De8, Demfelben entfprechenDen, @eitengewanbeä in %igur 15 betrifft, fo ift Der außerhalb De6 sJöortalfliigelä fichtbare

$heil De8 Spfeiler8 au8 Dem ?:zuabrate a b c d, unD Die sJ)rofilirung Deffen ©ewanDeä wieDer au8 gwei fleineren

®uaDraten, Den Quabraten e c fg unD h i k (1 gebilDet, Deren ©iagonalDurchtreugung Der Sprofilirung su ®ru'nbe

liegt. ®ie, Die inwenDige 65eftaltung De6 SJöfeiler8 beftimmenDen, 8inien m 0 unD n p finD fo normirt, Daß guerft

Die Sbiftangen a m unD n b, nach 9)taaßgabe Der ©iftang v ZZ au8 $igur 15 in Die $;igur ad 15 übergetragen

werDen, worauf man Da6 ßineal an8 Dem Spunfte @ an Den Spunft m anlegt unD fo Die 2inie m o, Die ßinie

np aber Durch 2lnlegung De?» ßineal8 an Die spunfte d unD 11 sieht. ©ie ©iftang v zz in 8igur 15 ift aber

DaDurch normirt, Daß Dort Die gange ;Diftang v xx bei yy in gwei gleiche @älften getheilt ift (war? wegen $er=

fehen De6 8ithographen nicht genau gutrifft), worauf Die ®iftang v yy wieDer bei zz in gwei gleiche $heile getheilt

wirb, wovon einer gugleich 5ur ®olgDicfe De8 $hiirflicgelö genommen ift. ©ie Durch aaa nach ccc bei Dem innern

®ewanbe gehenDe 8inie ift Durch 2lnlegung Dec? 8ineal6 an Die sJöunfte @ unD yy normirt (inDem Der ®trich bei

yy etwa8 weiter linf6 ftehen follte). ©er SJöunft aaa muß aber von Der, mit bbb begeichneten, Stinie geraDe fo

weit, al8 in %ig1'cr ad 15 Der S}3unft 11 vom SJöuntte q ober r entfernt fein, wenn anDer6 Da6 innere ®ewanD in

$igur 15 mit Dem inneren sJöfeilergewanbe Der %igur ad 15 gleiche Stichtung haben foll, um bei’m 8ufammen= '

ftDßen Der ©lieDer in ihrem obern ©chluffe feine unregelmäßige ®eftaltung an veranlaffen.

1 1. ßilöung von Dorcal=borballen aus Dem Pierecif unD 2lchtecl', Ereiecf unD 8echsecif; Dann 2lnlage von Qireppen unD 60cfelf‘tufen.

infichtlich Der 2lnlagen von éBorhallen an sJ3ortalen, wenn folche nicht innerhalb, fonDern außerhalb De6

©ebäuDeö angebracht werDen, bieten unfere ®ome Die fchön’iten %eifviele Dar, Deren (Sonftruction

gewöhnlich nach Dem éläierecf oDer 2lchteci, ©reiecf ober @ech8ect gebilDet ift. äBei Der vierecfigen ©eftaltung

ift Die einfachfte 2lrt Die oben erwähnte, wenn Der maum gwifchen gwei ©trebepfeildn Der? 8anghaufe6

an einer folchen Eleinen %orhalle bemüht wirb. @@ fommt aber auch vor, Daß ein eigener? fläierect 5u Diefem ßweäe



 

 

129

vor Das @ebäubegefe13t ift. ;Diefi ift &. 93. Der %all bei Der ftbbbbiien %orballe Der Stürnberger 8iebfrauentircbe‚

melrbe vor Da8 ©auptportal Der ®iebelfeite gebaut ift, unD auf ib ibren Drei ®eiten @ingänge bat, von melcben Der

mittelfte ein 51reifaeber ift, inDem bier Der breitere ©vigbogen DuDurcb einen sJ)feiler in 51vei 11mgretbt geftbloffene

$bi1ren getbeilt ift, über 1velrben Da8 reid1Durcl1broebene ?))iaaaafitverf febr raffenD %enfter sur @rleuebtung

Der %orballe bilDet. ®berbalb ift Diefelbe tragrecbt gefcbloffen u unD mit einer maafi1vert= Durcbbroebenen ®al=

lerie verfeben, innerbalb Deren Umgang ein aebteefiger ®berbauau*) fitb an Den ®auptg’wbel anftbliefit. 2_lucb

Der (Sonftanger SDom bat an feiner füDlitben @eite ein sJJorh11tal, vor 1velcbem fitb ein fleiner _viererfiger

fläorbau (nur leiDer in febr "gerftbrtem 8uftanDe) auf 51vei S353.1feilern erbebt. £Derfelbe ift ieDotb nicbt mit

$bi1ren verfcbloffen, fonDern auf allen Drei @eiten offen unD D feine gefcbtveiften éißimbergen finD unterbalb

unmittelbar mit Durcbbrotbenem Diiaafiivert au6gefi1llt, obne Daß 1fi ficb erft notb ein befonberer @pig= oDer 8iunb=

%ogen unter Dem %imbergenbogen befänDe. ©ie %orballe Der @ ®auvttirrbe au ®all in, $vrol bat Die ©eftalt

eine8 aebtecfigen Siircbeneborö, tft über vier im 2ltbteet gefielltetten S„f)feilern gemblbt unD mit einem ©bergefebof;

verfeben. @ine Der eigentbümlicbften sJ)ortal=£äorballen .ift jene a an Der ©auptfagaDe De6 Stegen6burger ©omeé,

welcbe im ®runbrifi ein ®reiert bilDet, inDem ein eingelner 8Jeril1iler Der Sportal_mitte gegenüber fitb aus Der $re1me

erbebt unD von Diefem au8 auf 51vei ©eiten @vitgbbgen gegen 1 Die äußerften SJ)ortalglieber geforengt finD 39er

s,1’eriler felbft ift auf Da6 frbbnfte mit %iguren gefrbmüttt,i1ber mivelcben ficb éßalbaebine erbeben, unD Da8 ©ange

oben mit tragreebtem ®efim8 gefcbloffen, über melebem ein Durtttbbroebener ®rang mit reiebem 9)iaafi1rert ange=

bracbt unD am vorDerften (€rfe mit einer $;iale unterbrotben ifift 2lebnlieb au6 Dem ©reiect ift Der fcbbne unD

reirbe %ortalvorbau De8 @rfurter ©ome8 gefialtet, i1berioelcbem 1 ficb eine fetb6ettig'e ®a1bfpi@e erbebt. 53er s1531'ener

9)ii1nfter bat an Den beiDen ßangbauöfacaDen 51ve1' SJbortalvorballllen, melebe'm Der 2lrt aus Dem @etb6et’f" eonftruirt

finD, Daß fie vier @eiten mit Dem (Sie? in Der 9)iitte bilDen. (Ein'ne anDere 8po'rtalvorballe an feinem nerlicben

$burme ift an?» Dem 2lc'btecte (mit ffmffeitiger éBorlage) eonft1truirt. ibiefe >Borballen finD mit fragfteinartig

magreebt geftbloffenen $bi1ren unD oberbalb Diefer'mit fpitgbogigenn $enftern verfeben, über 1veleben ficb %imbergen

erbeben; Da8 (Sange' aber tft mit manfiirertDurebb'rocbenen (voon $ialen unterbrocbenen) ®allerieen verfebem

3u1veilen baben viereetige äBorballen DaDureb eine %e3iebung 313ur 3abl Drei, Daß fie, ftatt mit einem, mit zwei „

sbeeilern 'unterfiütg.t finD, melebe mitbin Drei @ingänge bilDen. @o Die Durtb $bf1r'en verfcbloffenen ®auvtvortale

Der beiDen $bi1rme De?» QBiener, wir Das offene sportal De6 lllmner %))iimfter8, melcbe DaDurtb $orballen bilDen,

Daß fie Die %reite 31vifcben Den mäebtigen @trebevfeilern Der $bbf1rme einnebmen. 9133a6 enDlicb Die 2lnlage von

$reppen bei Sportalen betrifft, fo e‘rfebeint Deren 2lnbringung fcbbon überbath al8 eine 3ierDe, noeb mebr aber

ring8 um Da?» ®ebäuDe laufenDe‚erbbbte ©orfel mit binauffübrezenDen ©tufen, unD faft unbegreiflicb ift eö, Daß

Die moDernen 2lrtbiteeten Die %ortbeilefolrber 2lnlagen _nitbt eitingufeben fcbeinen, Da fie trenigftenä febr feltén

Davon ©ebraurb maeben, ungearbtet Die in Den lebten SäabrbunDoerten Dotb allein sum QäorbilD genommene, antife

2lrrbiteetur ibre $empel gleicbfallé mit foleben trepve11artig ring8uum laufenDen ©oeteln verfeben batte. $eDermann

mirD von 31vei neben einanDer ggeftellten SJ)ortalen Daöjenige für 1 grofiartiger’ balten, 511 melrbem @tufen em1oor=

fi1brem %ißäbrenb aber Die alten éBaumeifter, .fotrobl Die De8 aantifen, wie De6 mittelalterlitben 8eitalter8 Die

(»?rbbbung Def» %BoDen6 gefcbieft sur 2[nlage von $reppen unD @äorfeln 311 benütgen mußten, unD ibre bebeutenbften

©ebäube eben. Defibalb am liebften auf ©i1gel ftellten, pflegen Die 11 moDernen 2lrcbiteeten im ©egentbeil jeDe 1111eben=

beit Def» ä8oDenö erft auf Da?» forgfältigfte 5u befeitigen, ebe fie eiein ®ebäube Darauf binftellen, unD räume'n fo Die

natürlicben éläortbeile De8 é8oDen8, Die am ®ebung ibrer éßaututen Dienen fönnten, felbft bin1reg. $a e6 ift bei

älte1'taurationen mittelalterlicber ®ebäube fogar fcbon vorgetorommen, Daß man Die uralten (Erbbbungen De6

$errain6 nacbtbeiliger 9133eife geebnet bat**). ($fbrenvolle 2lu8nalnbmen von Diefer %))tanier bilDen unter anbern Die

unter De8 verftorbenen ®blmüller’ö 2eitung erbaute ébttotapelle 3 311 £iefer6felDen in 2lltbavern ***), Deren 8age an

einem %Bergabbange febr vaffenD sur 2[nbringung einer großen $re1:eppe benügt ift, unD Die ©oefelmauern unD $re1open

*) 311 Diefem $berbau befinbet fiel) Da?» alte, neue1 lid) 1vieDer be1geftdlt übrioeri, an 111 m111bem bei Dem ©11111De11fd1lag Die fieben (Simtf1‘nfien an?» einer$büre

l)11'11116 an Dem S?aifer vorüber, unD in eine a11Dere $b[fire mieDer bineingeben.

***) ©o ebnete man 111 %ra11ffnrt a 932,11acbDem man auf Der no1Dl1'tben ©omfeite De Den 5plalg von Den alten éßoutiien allerDingä Iobl1cber 253e1fe gefanbert '

hatte, Das ga115e gegen Den ®om anfieigenbe $errain, moDnrcb Der %oDen unmittelbar am 31®ome um etwas? uber vier 8119 tiefer gelegt mutDe 9iacbDern alfo Der

‚ vorher anfieigenDe :‘BoDen Den ®om erbbbt l1atte, fo ernieD1iate man Denfelben Durcb Diefeö 5 ?[bgraben, moburd1noeb außerbem Das gan5e $11111l11119 Def» 5Dortalä

verDorben 1v11rDe, De1“1en urfvrünglicb beftimmt normirte %erbältniffe allein fd1on D1rau6 bervowotgiengen, Daß vom ebemaligen éBoDen bio 511111 magrecbten @teingefimfe,

unD vom 23111“11111l11ge Diefee‘i 65efimfe5 bi?» 3um ©tbluf'e Dei; g1ofie11 @vitgbogenä eine unD Dief1iefelbe ®imenfion bef'ianD, mal1renb Daä, Durd1 einen 9)1ittelpfeiler ohnehin

fd1on [otb1etl1t getbeilte, sportal Durcb Die ?lbgrabnng von uber vier ®tbnben in Der $l111t ganang, nnverbaltnißmafäg verlangert wurDe! %ollte man ia Den 931111; eben

baben, fo io11111e man an Der gangen “angfeite (vielmehr Dem norDlicben Sireugflugel unD DeDem anftofienDen .®reuz‚gange) einen vier 8ufi l1ol1en Coci‘el bilDen, unD

in Diefen $Ere11pen 311111 Sl)ortale ful1ren

***) 2311 5911111 511r vorDern -‘anabe ift von Dem Damaligen ($ebfiifen $bl1111'11111'1’», ‘!Ieebibiteeten ®ermann Reim entworfen.
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Der %alballa bei fliegen6burg, weicbe man als impofant aneriennen muß, wenn man aueb wünfrbt, Daß Die

D eutfebe &Balballa, ftatt im grieebifeben oDer rbmifrben, oielmebr im gotbifrben oDer Deutfcben ©tble erbaut fein

möge. %on mittelalterlicben @ebäuben entbält Der @rfurter ®om ein intereffanteä %eifpiel einer großartigen

$reppen= unD ©ocfelanlage. 2lucb bier wurDe Die linebenbeit De6 éBoDen8 bei Dem é)ieubaue De8 (Sbore8 beni1lgt,

um an Den ®ügel, auf welcbem Die Stirtbe fianD, einen boebaufgemauerten, mit einer maaßwertbmrbbroebenm

@allerie oergierten, ®oetel angufrbließen, unD auf Diefen Den (Sbor gu ftellen, an Deffen nerlieber @eite aber eine

breite $reppe sum sJbortale auffieigen 511 laffem 2[ebnlicb (wiewobl wegen Der? weniger erbbbten éßoben6 niebt fo

imponirenb) ift Die 2[nlage De?» (Sbore8 Der ©auptfirebe su 9)temmingen, Der gleitbfall8 auf einem erbbbten @or‘fel

liegt, neben welcbem auf Der linten @eite eine $reppe 5u Dem bbber liegenDen $errain binauffi1brt. ®brbft groß: '

a‘rtig ift Die bobe 8age Der ä8arbaraiirtbe su Siuttenberg in ?Bbbmen, Deren reicber (an Den .Rblner ®om erinnernDer)

(Sbor auf einen märbtigen, gemauerten ©oefel bon freiörunDer %or‘m, unD Diefer auf einen ®i1gel gefiellt ift. 2[utb

Die 2[11lage De8 %amberger ©ome8 ift benülgt, um Die (Sborfeite mit Den ©auptportalen auf einem erbbbten (gleieb=

fall6 mitmaaßwerfDurrbbroebener ®allerie gefabmüe'ften) ©oriel angubringen, in weltben Den beiben Sportalen gegen:

i1ber—meioerfebiebene $reppen binauffübren. %o, aber feine 11ngleicbbeit Der? éBoDen8 vorbanben war, um Der:

gleirben 2lnlagen anbringen 311 ibnnen, Da baben Die alten 9)teifter ibre ©ome bäufig auf ring6umlaufenbe erb°obte

@oeiel gefiellt, in welebe 511 Den sJ3ortalen unD an anDern paffenDen ©tellen ©tufen binauffi1bren, Die ©trebepfeiler

‘ gut: (Erleicbterung De8 11mgang8 aber mit flei1'1en ®urebgängen Durcbbrorbeti+ (Ein %eifpiel Diefer 2lrt bilDet Der
ältegenöburger 3>Z>om, in Deffen erbbbtem @ocfel, namentlicb auf Der oorDern-%ortalfeite, eine beDeutenDe 2lngabl von

$reppen binauffübrt. ®bne 8weifel follte aueb Der Siblner ©om mit einem äbnlieben (wenn aucb bielleicbt nicbt fo

beDeutenben) ©oefel oerfeben werDen. 253enigftenä ift um Den @bor eine folebe 2[nlageficbtbar, wenn frbon an Den

anbern ©tellen Die naeb befannten @rfabrungen bon $abrgebnten au $abrgebnten warbfenDe @rbbbung De8 éBoDenö

naeb Drei $abrbunDerten Die @traße mit Den—Ajauptportaien in eine %läcbe verfth bat. 2lutb Der @traßburger 932i1n=

fter ift in Der gangen %reite feiner oorDern ‘5agaDe mit $reppen gegiert. %I53o e6 ficb nur um Die 2lnlage einer

eingelnen ©tiege 511 einem sportale banDelt, if? befonDer8 in 2lrbt 311 nebmen, Daß Die winielreebte 2lnlage

einer $reppe, wo von Drei @eiten Die ©tufen im fluaDrate binauffi1bren, f‘tblwiDrig ift‚ @inD ©tiegen im '

é:1uaDrate angelegt, fo finD Die beiDen Seiten lini8 unD recth oielmebr abgufebneiDen, fo Daß Die $reppen nur

auf Der mittleren ©eite (bi6 an Den abgefebnittenen é)‘ianD bin) binauffirbren. @olcbe ©tiegen fommen aber in

Der Siegel nur bei ®au8tburen vor unD finD al8Dann gewbbnlicb mit einem eifernen ®eiänDer oerfeben. %Bei

eigentlieben sportalen Dagegen, wo Die $reppe in feinen größeren, erbbbten. @oet'el bineingefübrt werDen farm,

legt man ©tiegen am beften entweDer im 2ltbtecf oDer runD an, @o fi1brt beifpiel8mife eine giemlicb bobe, acbt=
erfige $refope sum ©auptportale Der fiirtbe su 9)iaria @tiegen in 9253ieu, von weltber fie aueb Den Stamm bat.

®iefe £reppe ‚ift fo eonftruirt, Daß fie Drei ©eiten De?» 2[ebtecfä entbält. 28a8 oben befebriebene Sportal De8 é)iatbbaufeö

5u ältegenäburg aber bat $reppen, 1reltbe treiärunb angelegt finD. C5ine wabrbaft großartige frei6runbe $reppen=

anlage entbält Die ®auptfirebe 311 ©tbwäbifeb ®ali. ©ie @traße gu Derfelben gebt nämlicb febr ftart‘ bergauf unD

Die Rircbe felbft liegt nocb bebeutenb erbbbt, fo Daß Die gan5e %reite Der rorDern %agaDe 3ur 2lnlage Deä‘ ®alb=
freife6 genommen ift, Der von bier an bis 5um Sportale in Der 93iitte emporfteigt %ei fo beDeutenbem 11mfange

maebt eine folebe ®eftaltung eine außerorDentlicbe Qßiriung, Daber aurb mein oerlebter $reun‘b ®blmüllerbei
feinem 'ti1r5licb von @r. 9)iaieftät Dem®bnige bon S>preußen a11gebauften @ntwurf einer äliubmeéballe*) Die ®aupt=
tremoe nacb meinem äliatbe frei8runD anlegte**) 2lurb Der oorerm'ibnte, frei8runDe ©oefel Der ®uttenberger ©aupt=
firrbe beweißt, Daß Die runDe $orm bei 2lnlage bon ©oe‘t'eln unD 3“Jreppen Dem gotbifcben ©tble feine6wegö
entgegen ift. ©tbließlitb muß icb noeb einige6 über Die @tiegen niebt iircblicber ®ebäuDe bemerfen, wenn folebe
ftatt innerbalb, außerbalb angebratbt finD‚ Silian war feitber gewobnt, Die 2lnlage folcber $rep1pen, welrbe an
einer 2iußenfeite eine?» ®ebäuDeö in einer @teigung unD é)iicbtung von unten bi8 oben, gleitbfam wie eine ®iebel=
linie binauffi1bren, al6 altmoDifeb unD gefebmaeflo8 unbeDingt su verwerfen. ®aß aber geraDe im gotbifeben ©tnle
foltbe Ereppen febr gefebmartooll unD reitb, an malerifeber Q53iriung au8gefübrt werDen fbnnen‚ beweifen mancbe

*) €iebe ßunfiblatt Sie. 83 born 18. ®itober 1842 unter Der Siubrii fläanwerie. ?lrtifel 932i1111be11.

**) £l111111'1ller batte mir vor 2[11äfi1brung feineä Sl)lane5 im ($roßen Denfelben in einer auägefi1brten ©fi33e in oerileinerten1 9Jiaaßftabe nacb %ranffurt a. %.
gefebidft, 1111D mid) aufgeforbert, ibm meine 9)ieinung Daruber 511fagen, worauf er mir auf meine Qiemeriungen unter Dem 28.9e5e111ber 1833 antwortete: „Stb
„babe“‘1nen meifierbaften iBrief erbalten unD war nicht wenig begierig, ®eine 9)ieinung 311 boten: e5 ifi febwer 511 fagen, ob Die 3Dee auf Diefe ‘2Ert gut aufgefaßt
„iii, Da wir nicth auä Dem altertbi1mlicben Der ?Irt aufguweifen baben, Diele anDere $Deen, Die mir notb oft Dureb Den Ropf Ere115en,macben 111ieb oft traurig
„unD oer5agt; allein nun ift e5 fo angefangen unD ($ott wirD e?» Durebfübren; wir baben oieleä geänDe11,boeb Die ®auptform blieb, Die $enfieroe'r5ierungen, Die
„wir berfcbieben macben wollten, haben wir nacb ©einer ‘)Jieinung gleicb gelaf'en Die frbone großartige $Dee Der ßa1upttreppe baben wir 11acb ®einem gli11ilicben
@„infail au6gefubrt, unD fie 11o1b mit Drei Sieiben D11rcbbroebenexn ©elanber mit $bi1rmeben oerfeben, welcbe in Der 8e11bn11ng Die ä)ianbe Der $reppe bei“er angeigen
„mb auf Die Ctufen febone Cebatten werfen; 11. f w ,
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©tiegen mittelaltetlieber ältatbbänfer, Deren ©elänDer an8 Durcbbbbrocbenem 9Jiaaßtoerf beftebt, wobei Die Spfofien

Def» le@teren ftellenioeife al8 SWeiler in Die ®öbe fteigen nnD Die ie ®tü5en eineö ©tiegengetoölbeö bilben iönnen,

melcbe8 Die $reppe vor 9iäiie fcbitbt, mäbrenD Die Ellänme gloiftbe'cben Diefen sJ’J’r'eilern entloeDer offen gelafi'en ober

al8 $enfter mit Durcbbroebenem %))taaßioeri bebanDelt merDen n fönnen„ %Bemerfen6)bertb iii Die in Die1'eit 2lrt

angelegte, roenn gleicb Dem völlig oerDorbenen, bereit6 mit antifiiiifirenben @lementen oermifebten, gotbifcben ©tple

‘ angebörige, $reppe De8 Siatbbanieö an 92örDlingen. 2ln Derielbeben. ift Der élianm 3roifcben Dem ©efimfe Der eigent=

licben 9)iaaßmerigaHerie Der ©tiege bi6 sum ©acbiim6 (außer Dn>nrcb eine ftarfe, rnnDe @änle in Der 9)iitte) Durcb

eingelne sJ)foften in oblonge €?elDer getbeilt, melrbe mit frei6rnmnDem, Durcb rnnDe ©cbtoeifnngen an6gefülltem,

nnD gleicbfall8 Durcbbroebenem 93iaaßtoert beDertt finD, fo Daß Die e gange @tiegenroanb Durcbbrocben, nnD infofern

lnftig, gleicbmobl aber Durcb Dat? 9)iaaßlrert gefrbüßt iii, Hebeoerbanpt fann nitbt gelängnet merDen, Daß Die

2lnlagen von $reppen anßerbalb eineä ®ebänbe8, iei e8 in Der 1: eben befcbriebenen 2lrt, oDer in Der %orm eine6

DißenDeltreppentbnrmö (wobei narb Den 1'elgn'gen ?Bethrfniffen ftat1tt Der alten, meift engen 233enDeltreppen nur eine

größere, bequemere %Breite Deri'elben notbtoenDig wäre) tbeil8 nnfcferem ®lima viel angemeffener iii, inDem e6 Die

{gänfer felbft wärmer bält, tbeil8 DaDnrcb an €)tanm im $nnernt Der ©ebäube geloonnen mirD.

 

XI. 28ianng Der %eniter, in8beionD>ere Der .liirrbenfenfter, nnD
ibr 3niammenbang mit Dem ©trebepfeilerm

1. (L‘ntwicl‘elnng Der Sorm bet gotbifcben I\ircbenfernfter aus Dem oorgorbifd>en Style.

 

' lätttben nnD ®oblieble ronrDen fcbon oben bei @5rflärnng De?» %orlegeblatteä V al8 Die Vgeloöbn=

" —‚ licbften ®anptbeftanDtbeile Der ©lieDer De?» 93iaaixßroerlö begeicbnet. ©iefelbe ®lieDernng finDet bei

Den Spfoften Der einfacberen %enfter ftatt. %I53a83 nun annäch Die %orm Der maaßroerfDnrrbbro=

ebenen, fpigbogigen Rircbenfenfter betrifft, fo lc°läßt fiel) Deren allmäblige ©ntloirfelung aus Den

%ormen Der oorgotbifcben %enftergeitaltnng @cbbritt oor ©cbritt oerfolgen.'@o wie aus Dem alten

-römiftbm ©tple Der ä)innDbogen — %ignr 5 einezeri‘eitö in Den ®tt)l Der alten rbriftlicben %afilifen, .

nnD anDererfeit8 in Den bogantinifcben Siircbenftpl übergegangenn iii, fo geigen fitl) aneb'Die ®rnanüge an Der in

Der %ignr — ad 5 gegebenen %orm bereit6 in Den alttbriftlicbenn %Banten $talien8, inDem man 5ioeiälinnbbögen ad 5.

neben einanDer ftellte nnD Dnrcb eine @änle mit einanber oerbannD, Dann aber über beiDe ?)‘innDbögen nocb einen

größeren—ältnnDbogen fetgte, nnD enDlicb ftatt Defi‘en ßioifcbenrannm leer an laffen, Denfelben mit einer frei8rnnDen

' :®effnnng Durcbbracb Sim lebteren $alle war bereite? Die ®anptfo'orm bon %”ignr ad 5 oorbanDen. ®iefe ©eftaltung

tonrDe (oornämlicb aan Durcb (Sarl Den ®roßen) nacb ®entfcblaanb übergepflangt, too fie ®r11anfxge für nnfern

oorgotbifcben ©th lieferte+ ®oeb blieben in ©entfeblanD Die &S’Cirebenfenfter Diefer SperioDe nur einfacbe éltnnD‘=

bögen (%ignr 5), wenn ancb mit mebrglieDrigem ®eloanDe nnmfaßt, oDer ancb legtere8 Dnrcb @änltben nnter=

brocben. ©ie eben befcbriebene éBerbinDnng groeier SinnDbögent mit einem größeren älinnDbogen Darüber nmrDe

mebr bei Den fiircbtbnrmfenftern, oDer aan in .Sirenggängen angemenDet. ©agegen fommen in Der fpätern

oorgotbifcben SperioDe allerDing8 anänabmäroeife Siircbenfenfier: vor, melrbe an8 3ioei, Durch eine @änle oerbnn=

Denen, S‘lnnDbögen mit einem Darüber gefpannten größeren ältnnnDbogen befieben, beißen 8ioifcbenranm nicht bloß

mit einer ’Erei8rirnDen ®effnnng, fonDern bereite? mit einem förmnlicben %ierpaß Dnrrbbrocben ift. ©oioie aber eine

fpätere italienifcbe s39erioDe, nämlirb Der florentinifcbe ©tpl, DDie in %ignr ad 5 entbaltenen ®rnnbgixge fiel;

aneignete, inDem er Die in Der —— $ignr ]) ad 5 entbaltene %enhßerform annabm, ebenfo entbalten Die in %ignr b ad 5.

ad 5 gegebenen ©rnanüge gemiß aan DaB QiorbilD gnr gotbifcl'cben %eniterbianng, Da, foloie man einmalfiatt

De8 ä)tnnDbogenö Den ©pigbogen —— %ignr 6 angenommen battute, Der iveitere @cbritt febr nab'e lag, nad; 2lnalogie 6.

Der in %ignr ad 5 gegebenen éBianng eine fpigbogige in Dem nnämlicben ®inne 5ni'ammen 3n felgen, nämlicb Die

in Der — $ignr 7 Dargeftellte, too 53oei ©pitgbögen mit einem I größeren überwölbt finD, nnD Der 8mifcbenranm 7.

Durcb einen Sireiä an6gefüllt iii. 11ebrigen6 iii e6 bemerlenötoertrtb, Daß Der fpätefte, an6geartetfte nnD bereit6 mit

    J
‘
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